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Zur Verbeſſerung der Rechtspflege

Man ſchreibt uns
Es regt ſich kräftig in der Juriſtenwelt Unter der

Führung des Präſiventen des Oberlandesgerichts in Jena
Dr Börngen beſteht ſeit kurzem ein Verein der ſich
Recht und Wirtſchaft nennt und alle diejenigen Ju

riſten und Laien zuſammenzuſchließen trachtet die eine
Reform unſerer Rechtspflege wie unſerer juriſtiſchen Ausbil
dung für erwünſcht halten und dieſe aus eigener Kraft her
beiführen wollen Die Förderung zeitgemäßer Rechtspflege
und Verwaltung hat der Verein auf ſein Banner ge
ſchrieben und will darauf hinwirken daß ſich in Juſtiz und
Verwaltung das Recht nach den Bedürfniſſen der Gegenwart
entwickelt Gegenwartsjuriſten will er heranziehen die
den Vorwurf der Weltfremdheit der Richter endlich ganz
und gar zerſtören und die Brücke zwiſchen Richter und Volk
aufs neue ſchlagen die Brücke die der Formalismus und die
Buchſtabenjurisprudenz ſeit langem abgebrochen haben
Zeitgemäße Rechtspflege aber heißt in dem Sinne der

Führer des neuen Vereins eine verſtändige Verbindung
modernen Freirechts mit Geſetzesbindung ſie erkennen als
Grundſatz an daß Rechtſprechung ohne bindende und uner
ſchütterliche geſetzliche Grundlage ein Unding iſt aber zu
gleich betonen ſie daß die Geſetze nicht lückenlos ſind und der
Richter nicht etwa mit Hilfe von Logik und Konſtruktion die
richtige Entſcheidung automatiſch finden kann ſondern daß
der Richter die Freiheit haben muß die Lücken des Geſetzes
bei ſeinen Entſcheidungen nach freiem richterlichen Ermeſſen
auszufüllen So hat ja das ſehr weit fortgeſchrittene am
1 Januar nächſten Jahres in Kraft tretende ſchweizeriſche
Zivilgeſetzbuch in ſeinem erſten Artikel den neuen beder
tungsvollen Grundſatz aufgeſtellt Das Geſetz findet auf
alle Rechtsfragen Anwendung für die es nach Wortlaut oder
Auslegung eine Beſtimmung enthält Kann dem Geſetz
keine Vorſchrift entnommen werden ſo ſoll der Richter nach
Gewohnheitsrecht und wo auch ein ſolches fehlt nach der
Regelentſcheiden die er als Geſetzgeberauf
ſtellen würde Unſer deutſches Bürgerliches Geſetzbuch

entbehrt einer ſo modernen Vorſchrift ber ine Pargre
phen 157 und 242 geben eine ähnliche Freiheit da ſe die

Auslegung der Verträge und die Leiſtung des Schuldners
nach Treu und Glauben mit Rückſicht auf die Verkehrsſitte

vorſchreiben Der lebensfähige zukunftsreiche Gedanke der
hierin liegt iſt am ſchärfſten und folgerichtigſten bisher von
dem Jenaer Oberlandesgerichtsrat Danz in ſeinem Buche
über Die Auslegung der Rechtsgeſchäfte zur Grundlage

einer Rechtsreform gemacht worden Dies aber iſt auch der
weſentliche Jnhalt der neuen Vereinigung zur Förderung

einer zeitgemäßen Rechtspflege die wirtſchaftlichen Be
dürfniſſe und Tatſachen die Umſtände des Falles alles das

Feuilſeton

in der Kiſünger Wandelhalle
Von Wilhelm GSeorg

Bad Kiſſingen Ende Juni 1911
d war noch nicht 5 Minuten in Kiſſingen als man mir

ſchon dreimal die Beantwortung der n Na wiegefällt Jhnen denn die neue Wandelhalle abgenö igt
hatte Die Wandelhalle iſt nämlich das notwendigſte Requiſit
jedes Bades in dem Brunnen getrunken wird Schon weil
es jeden Sommer in jedem Bade regnet Die alte Halle

gen dem ſtetig ſteigenden Verkehr nicht mehr denn die
Entwicklung Kiſſingens geht ſeitdem die geradezu wunderbare
Wirkung der ſtark kohlenſäurehaltigen Soleſprudel ſpeziell bei
Zicercg eiten in allen Weltteilen bekannt geworden iſt mit
Rieſenſchritten vorwärts
Das Lob der neuen Wandelhalle ſingt hier eigentlich

nur der vom Kurverein herausgegebene Kurproſpekt der
dieſes neue durch die bayeriſche Regierung im verfloſſenen
Winter errichtete Werk mit folgenden wohl etwas zu über
ſchwenglich geratenen Worten preiſt Königlich ſteht ſie da
alles überragend und krönt mit ihrer erhabenen Größe das
e 2 architettont Schönheit der Hall

will der niſchen Schönheit der e nicht zunahe treten und die Acte der Baſilika gerne anerkennen
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worauf der rechtſuchende Mann im Volke bei ſeiner Beurtei
lung Wert legt ſoll mehr als bisher in den Richterſprüchen
Berückſichtigung finden und Geltung erlangen Mit einem
Wort das Leben beſſer als bisher kennen zu lernen es
mehr als bisher in ſeinen fachl ichen Verzweigungen und
Eigenheiten zu würdigen gilt es den Verkehr zu achten der
auf Grund der Technik und der Wirtſchaft ſeine eigenen Re
geln ausgebildet hat Denn für den Verkehr und das Wirt
ſchaftsleben iſt das Recht da auf ſie hat es ſeine Jdeale an
zuwenden und dieſe Jdeale des Rechts können nur dann
Jdeale von praktiſcher Brauchbarkeit ſein wenn ſie auf die
tatſächlichen Lebensäußerungen anwendbar ſind Dies zu er
reichen iſt fürwahr wie Präſident Börngen es jüngſt in
einem Vortrage ausſprach eine vaterländiſche Tat denn daß
die Rechtspflege mit der Entwicklung des Lebens des Ver
kehrs und es Volkes mitgehe iſt eine Aufgabe nationaler
Wohlfahrt

Es haben ſich denn auch bereits bedeutende Männer hier
zuſammengefunden Die Anreger der neuen Freirechts
bewegung der Rechtsanwalt Fuchs in Karlsruhe und der
Landgerichtsrat Bozi in Bielefeld haben bei der Grün
dung Pate geſtanden die Jenaer Richtung Börngen
Deinhardt Danz u hat ſich mit der Bozi Gruppe
vereinigt und das Ganze auf eine breite Grundlage geſtellt
der nun führende Männer in Leipzig und Berlin ſich ange
ſchloſſen haben von denen nur die Vorſtandsmitglieder
Reichsgerichtsrat Dr Düringer Leipzig Geheimrat
Profeſſor Dr Hell wig und Reg Rat Dr Rathenau
Berlin genannt ſeien Der Verein wird eine Zeitſchrift

herausgeben zur Bearbeitung wichtigerer Fragen ſind be
ſondere Ausſchüſſe gebildet worden ſo der Ausſchuß für Vor
bildung und Ausbildung der Juriſten der Ausſchuß für Fort
bildung der Juriſten der Ausſchuß für Geſetzgebungsfragen
der Ausſchuß für Rechtspflege der Ausſchuß für Verwaltung
der Ausſchuß für Verbreitung von Rechtskenntniſſen Gerade
dieſer letztere ſucht die Verbindung mit dem Volk durch
Vorträge und andere Mittel will er der Rechtsfremdheit im
Volke entgegenwirken und der Verein ſieht es beſonders
gern wen auch gebildete Laien ihm beitreten und dadurch
ihre Zuſtimmung zu dem hier geſteckten Ziel und dem vor
gezeichneten Weg zum Ausdruck bringen

Der hie vorgezeichtete Weg aher iſt in der Tat geeignet
zu iner Verbeſſerung der Rechtspflege und zur Annäherung

zwiſchen Rechtswiſſenſchaft und praktiſchem Leben zwiſchen
Richter und Volk zu führen Denn von extremen Forderun
gen entfernt wird hier aus dem Schoße moderner Juriſten
ſelbſt ein ſolches Ziel geſteckt deſſen Erreichung auf der
Grundlage des heutigen Rechts möglich und in verhältnis
mäßig kurzer Zeit erreichbar iſt Die Allgemeinheit braucht
nur das geſunde Streben dieſer Selbſtreformer verſtändnis
voll zu unterſtützen zum Heile des Vaterlandes und zum ge
meinen Beſten
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zert hören will Dank der nicht gerade weiſen Placierung
des Orcheſters deſſen Leiter entgegen dem Geſchmack des Publi
kums unverdroſſen ſeine Symphonien ſpielen läßt hört man
jetzt vor dem Kurhaus nur noch abgeriſſene Akkorde
die der mitleidige Nordwind den Kaffeetrinkern zuträgt Das
wird ſich allerdings ändern wenn das neue Konverſations
haus zu dem im Herbſt dieſes Jahres der Grundſtein gelegt
werden kann vollendet iſt Dann ſoll wie mir der rührige

und liebenswürdige Badekommiſſar Baron v Moreau mitteilte
in einer Loggia dieſes im vornehmſten Rahmen gedachten
Hauſes der Raum für die Nachmittagskonzerte
des Orcheſters hergerichtet werden

Die Frequenz oder die Kur wie die Kiſſinger ſagen
Schon bei Beginn des Wonne

monats erſchien die erſte offizielle Kurliſte in die ſich als Nr 1
der Großherzog von Oldenburg einſchrieb wenige
Tage ſpäter ſah man den hier Stammgaſt gewordenen freund
lichen und ſympathiſchen Großfürſten Michael von
Rußland mit ſeiner Gemahlin der Gräfin Torby
den Komteſſen Lia und Mada und ſeinem Sohne dem Grafen
Michael Torby auf der Kurpromenade denen im Laufe des
Sommers faſt die geſamte ruſſiſche Ariſtokratie ge
folgt iſt wie ein goldfunkelnder Kometenſchwarm Kein
Zweifel Ruſſiſch iſt Trumpf Die Kurliſte die den
Wohnort der Badegäſte nennt gleicht einem ruſſiſchen Orts
lexikon das von Jrkutsk bis Niſhnij Nowgorod reicht und

neben den ruſſiſchen Exzellenzen und zahlloſen Generalen deren
Namen uns aus den Depeſchen des oſtaſiatiſchen Krieges noch
im Gedächtnis ſind iſt die erbliche Ehrenbürgersgattin aus
Moskau und Petersburg kein leerer Wahn Jch bin
neulich die 20 Minuten lange Salinenpromenade einen der
ſchönſten Parkwege der Welt im Schlenderſchritt zur Vor
mittagsbadezeit gegangen und habe dabei die intereſſante Wahr
nehmung gemacht daß außer meiner Wenigkeit nur noch die
Grasmäher auf den üppig grünen Wieſen deutſch ſprachen
Auch bei der Konverſation während der Konzerte im Kur
garten iſt Ruſſiſch die herrſchende Sprache und der Retſch
und die Nowoje Wremja die Lektüre Es wird recht leb
haft und echt ruſſiſch während der Muſikpiecen konverſiert was
vielleicht bei dem Walkürenritt nicht ſtört was bei einem

Händelſchen Largo aber ein Unfug r und bis dato hier
edenfalls nicht Mode war Erfreulicherweiſe übertreiben
ie Dinge nicht die Höflichkeit gegenüber den Ausländern

wie dies beiſpielsweiſe in Taunusbädern der Fall iſt wo die
e den riß ſofort merklich ſank als ich

ſeine Anrede in ſchlechtem Engliſch auf gut Deutſch erwiderte
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Deutsches Reich
Der Kaiſer Dem großen Kanzler

Der Kaiſer hat für den im Bau begriffenen Bismarckturm in
Bromberg eine kunſtvoll geſtaltete Gedenktafel mit der Jnſchrift
Dem großen Kanzler Kaiſer Wilhelm II geſtiftet Die Tafel

ſoll in der Gedächtnishalle des Turmes angebracht werden
J s T

Prinz Heinrich als Schußherr der Fiſcher
Nachdem Prinz Heinrich erſt unlängſt den Oſtſeefiſchern

zur Hilfe gekommen iſt die ſich an ihn gewandt hatten wegen
Abänderung einiger Marineübungen die ſtörend auf die
Fiſcherei einwirkten haben nun auch die Cuxhavener Krabben
fiſcher die Fürſprache des Prinzen Heinrich nicht vergebens
erbeten

Dieſe Krabbenfiſcher werden während der Dauer der Früh
jahrsſchießübungen an der Elbemündung in den Monaten
April und Mai in der Ausübung der Fangtätigkeit inſofern
behindert als es ihnen durch die Art der Anſetzung der täg
lichen Schießübungsſtunden oft nicht möglich iſt rechtzeitig das
abgeſperrte Schußfeld zu paſſieren weil ſie mit den Tiden
rechnen müſſen Dadurch müſſen ſie manche Fangtage ausfallen
laſſen Sie waren deshalb bei den zuſtändigen Behörden vor
ſtellig geworden jedoch ohne Erfolg

Darauf wandten ſie ſich dann telegraphiſch an den Prinzen
Heinrich und ſchon nach drei Tagen wurde eine Deputation
zu dem Stadtkommandanten von Cuxhaven beſchieden wo im
Beiſein von Vertretern der übrigen Seebehörden eine dahin
gehende Aenderung beſchloſſen wurde daß vom nächſten Früh
jahr ab die täglichen Abſperrungen während der Schießübungen
auf die beiden letzten Ebbe und die beiden erſten Flutſtunden
gelegt werden womit den Fiſchern geholfen iſt

Vom Hanſabund
Der Zentralverband Deutſcher Jnduſtrieller wird nun

zum Austritt des Landrats Rötger aus dem Hanſabund öffent
lich Stellung nehmen Zum 5 Juli hat das Direktorium des
Zentralverbandes die beteiligten Unterverbände zu einer
Tagung nach Hannover eingeladen mit der Tagesordnung Die
Kriſis im Hanſabund

Dem Hanſabund iſt eine große Anzahl weiterer Kund
nen zum Austrit des Herrn Landrats a D Rötger zu

gegangen

S

Be Ortsgruppe Stuttgart telegraphierte an Herrn
Geheimrdt Nießer Zur reinlichen Trennung Jhrem zweit
größten Werk beglückwünſcht Sie und den Hanſabund die
Ortsgruppe Stuttgart Ebenſo ſprachen die Ortsgruppen
Wald Pirmaſens Weiheim Kottbus Schweidnitz und Rends
burg dem Präſidenten des Hanſabundes ihr vollſtes Vertrauen
aus Die Ortsgruppen Nürnberg und Ansbach ſchließen ſich
in beſonderen Reſolutionen der Erklärung des Landesverbandes
Nordbayern an in der es zum Schluß heißt Der Landes
verband Nordbayern betrachtet den Austritt des Herrn Land
rats Rötger als eine durchaus zu begrüßende erfreuliche
Klärung der Lage

er

Ebenſo erkennt der Verband württem

leere e Tee rDie Kiſſinger ſind artig und höflich gegen die Ausländer be
wahren aber trotz des internationalen Milieus ihren
Bajuvarenſtolz der durch den gemütlichen Dialekt
Gelt s gefällt Jhne in Kiſſinge jede Spitze verliert Das

iſt wohl nicht der letzte Erund daß das lieblich gelegene
Bad an der Fränkiſchen Saale mit ſeinen bewaldeten Hügeln
und üppigen Wieſen in denen das Heu ſo lieblich duftet wenn
die goldenen Pfeile der Sonne das mit bunter Blumenpracht
geſchmückte Gelände treffen ſo gern aufgeſucht wird

Jahrzehnte hindurch kann man Sommer für Sommer
früh am Brunnen dieſelben alten Stammgäſte ſehen das
Glas mit dem perlenden Rakoczy in der Hand Dieſer Tage
frug ich einen Halleſchen Rentier der zum 28 Male nach
Kiſſingen kommt nach dem Erfolge ſeiner Badekur Es war
einer jener wohlbeleibten Männer die Shakeſpeare in ſeinem
Julius Cäſar ſo ſehr rühmt mit dicken Bäuchen die des

Nachts gut ſchlafen Als meine Blicke fragend über das En
bonpoint des Gegenübers glitten meinte dieſes entſchuldigend
Jch habe in 28 Jahren nur einmal abgenommen nach

der Kur und trotzdem mich ſtets wohl gefühlt Wieviel
inquirierte ich weiter Einmal 200 Gramm in 6 Wochen
klang s verdroſſen zurück Ein teures Stückchen Fleiſch wer
den Sie verwundert ſagen Aber ich komme doch nicht hierher
um ein Hundeleben zu führen Sprach s und trank
den zweiten Becher wie ihm vorgeſchrieben mit 200 Gramm
Bitterwaſſer

Zu den Kurgäſten die auf der Brunnenpromenade das
ſtärkſte Jntereſſe vielleicht auch die größte Neugierde erregten
gehörte die Prinzeſſin Eitel Friedrich von
Preußen die bis vor kurzem pünktlich früh am Rakoczy
brunnen erſchien Ein gerade nicht ſehr geſchickt geſchorenes
Hündchen war ihr treuer Begleiter Es zeigte ſich auch hier
wieder einmal daß durch die Brunnenkur die Neugierde
der Badepatienten nicht im mindeſten beeinträchtigt wird Bis
zur Ankunft der Prinzeſſin war alles ruhig man trank
ſchwatzte promenierte und die Muſik ſpielte Da mit einem
Male Bewegung in der Kolonne Stockung im Verkehr Ein
Menſchenknäuel Richtig die Prinzeſſin war gekommen
Und trotzdem die ſchlanke anmutige Prinzeß beſcheiden im
Hintergrunde verharrt bringen es Neugierige fertig die hohe
ſege durch fortgeſetztes Begaffen und Umkreiſen in Verlegen

eit zu bringen Die Taktloſe ſterbe halt nit aus
Unerkannt hier zu promenieren iſt jedenfalls ſchöner

man kriegt dann zwar wie früher oft genug der verſtorbene
Fürſt Alexander von Bulgarien der beim Füllen
des Brunnenglaſes immer der Erſte ſein wollte dann und wann
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Ein Wink an Frau Toſelli
Aus Dresden meldet das B
Gräfin Toſelli die ehemalige Kronprinzeſſin von Sachſen

hat ſich durch Vertrag verpflichtet den deutſchen Boden und be
ſonders den Sachſens zu meiden und nichts zu veröffentlichen
was ſich gegen das ſächſiſche Königshaus richten würde Sollte
Frau Toſelli wirklich in einem Memoirenwerk die Gründe
ihrer Flucht vom ſächſiſchen Hofe veröffentlichen ſo würde ſie
damit gegen die vertragliche Abmachung verſtoßen Der
ſächſiſche Hof könnte ſie wie wir erfahren an der Veröffent
lichung nicht hindern er hätte nur das Recht ihr die Apanage
von jährlich 40 000 Mk und das Recht zu entziehen ihre
Kinder in beſtimmten Zeiträumen zu ſehen

Es wird behauptet daß der kürzliche Beſuch des Königs
von Sachſen bei der Großherzogin von Toskana der Mutter
der Frau Toſelli im Zuſammenhang ſtehe mit der beabſichtigten
Veröffentlichung Ob dies aber zutreffend iſt läßt ſich nicht
feſtſtellen

Das Luxeau über der Kirche
Eine beſondere Würze der großen Rede die Pfarrer

Jatho am vorigen Dienstag in Köln hielt war der feine
überlegene und dabei jeder Bitterkeit entbehrende Humor
den er zuweilen in die Schilderung der Verhandlung vor
dem Spruchkollegium einfließen ließ So erzählte er unter
anderem folgendes Sehr verwundert war er über die
Raumeinteilung in dem Gebäude wo die Verhandlung
ſtattfand Dort läge der Andachtsraum nämlich eine Treppe
tiefer als die Bureauräumlichkeiten das Bureau be
fände ſich in dieſem Hauſe über der Kirche

Jn Altona fand am Donnerstag eine große Proteſt
verſammlung gegen die Verurteilung Jathos ſtatt Redner
waren die Paſtoren Riewerts von der Wicht Peterſen
Niebuhr und Steffen Jn einer Reſolution wurde erklärt
daß das Jathourteil in ſchneidendem Widerſpruch
zum Grundgedanken des Evangeliums und
der Reformation ſtehe und eine Gefahr für die Zukunft der
evangeliſchen Kirche bedeute Jn Steglitz bei Berlin
findet Dienstag 4 Juli im großen Saale des Albrechts
hofs eine Jathoproteſtverſammlung ſtatt

L Zuſammenhang mit der Proteſtbewegung gegen
das Spruchkollegium wird mitgeteilt daß in Düſſeldorf am
Donnerstag unter Leitung von Profeſſor
die Gründungeinerfreireligiöſen Gemeinde
mit ſofort 300 Mitgliedern ſtattgefunden hat Weitere
Gründungen in Rheinland Weſtfalen ſind geplant

r

Die Erregung unter der franzöſiſchen
Studentenſchaft

über den Artikel der Straßburger Poſt dauert fort Noch
immer finden Kundgebungen ſtatt So wird berichtet

Paris 30 Juni Zahlreiche Studenten begaben ſich
geſtern n Vordeaux nach dem Friedhof um an dem Denk
mal der für das Vaterland Gefallenen zum Zeichen des
Proteſtes gegen die Haltung der alldeutſchen Blätter eine
Palme niederzulegen Bei der Ankunft auf dem Friedhof
brach der Träger der Palme plötzlich tot zuſammen Jn
Lyon veranſtaltete die Studentenſchaft geſtern eine Kund
gebung gegen den Artikel der Straßburger Poſt

Anzuerkennen iſt daß die Abwehr ſich nur gegen den
Ausfall des zitierten Blattes richtet die Kritik aber
keineswegs verallgemeinert wird Beweis da
für die anerkennenswerte Ruhe des Temps der weit da
von entfernt Oel in das Feuer der Erregung zu gießen zu
den Pariſer Kundgebungen das Folgende geſagt hat Ueber
zeugt die öffentliche Meinung nicht nur Frankreichs ſon
dern auch Deutſchlands zu verdolmetſchen können wir nicht
umhin zu beklagen daß in unſerer Kukturepoche ein Schrift

einen gelinden Rippenſtoß ſonſt aber hat man ſeine Ruhe
Die letzte Königin von Hannover die vor einigen
Jahren verblichene greiſe Königin Marie wandelte hier um
ihr koſtbarſtes Gut die Ruhe zu hüten die einſamſten Wald
wege Jetzt iſt man daran gegangen eine Eiche auf dem
ſchmalen Wege der ſich nach der Saline hinzieht und unter
der ſie oft geſeſſen mit einer Gedenktafel zu ſchmücken Durch
die Lichtung an der Eiche ſieht das Auge das rote Ziegeldach
eines einzigen Hauſes des ſchlichten Schloſſes auf der oberen
Saline in dem der von den Welfen ſo glühend gehaßte
Fürſt Bismarck gewohnt hat

Ein Schüler Bismarcks nach Holſtein wohl der letzte aus
großer Zeit im Auswärtigen Amte iſt heute der treueſte
Freund Kiſſingens Der Staatsſekretär Alfred v Kiderlen
Wächter der bis vor wenigen Tagen hier geweilt und
diesmal nicht weniger als 18 Pfd ſeines Körpergewichtes im
Soleſprudel zurückgelaſſen hat Als mir der Staatsſekretär
am Tage vor ſeiner Abreiſe auf der Salinenpromenade be
gegnete befand ſich in ſeiner Begleitung ein wohlbeleibter
kaum mittelgroßer Herr der lebhaft geſtikulierend auf den
Leiter unſerer auswärtigen Politik einſprach Monſieur Cam
bon Madame Cambon und ihre ſchlanke Tochter
gingen etwas abſeits Ob ſich das Geſpräch um Marokko
oder um die von den Promenierenden eben paſſierte Bismarck
wage wo das Gewicht dieſes Koloſſes nach Jahrgängen re
giſtriert eingetragen iſt drehte Die Konverſation wurde
franzöſiſch geführt was bei den ruſſiſchen Lauten ringsum wie
eine willkommene Diſſonanz klang

Eine hohe breitſchultrige Geſtalt mit ſcharfem Auge und
Adlernaſe von denen die ihn kannten reſpektvoll begrüßt
war wohl die erſte die ſich früh den Becher mit Rakoczy
füllte Major Franke der berühmte Afrikaner der kühne
Befreier von Okahandja 2 Stilfried war ſein Be
gleiter auf allen Wegen Es ſind Jugendfreunde die beide in
dem mit ſeltenen Jagdtrophäen geſchmückten Hotel Büdelwohnten Franke litt an einer leiſten Lebererkrankung die

durch die Einwirkung des Kiſſinger Brunnens vollkommen ge
heilt worden iſt

Wer Beſcheid in der Militärrangliſte im diplomatiſchen
Handbuch oder im Gothaiſchen Almanach weiß wird in
Kiſſingen auf ſeine Rechnung kommen er kann hier die Träger
altadeliger Namen ſehen wie ſie frei von Etikette mit dem
klaren Wäſſerchen den Magen ausſpülen der ſchon in der
alten lateiniſchen Fabel als das vornehmſte Organ des menſch
lichen Körpers geſchildert wird Zu dieſem löblichen Tun

ielt die K lle eben die li3 r d en um en di herrlichſten

eller wie weit ihn auch die Leidenſchaft fortreißt ſich zulchem Lahchen erniedrigt Deut reiſt und Frankreich

die in politiſ ſo viele Gefühle unIntereſſen geſchieden ſind ſchulden ſich auf dem Gebiete der
Ideen gegenſeitigen Reſpekt Jhre Mitarbeit am
gemeinſamen Werke der Ziviliſation hat unter ihnen eine

Solidarität geſchaffen die ihnen zur Ehre gereicht

Heer und Flotte
Unſere neuen Linienſchiffe

Ueber unſere in den Jahren 1908 und 1909 auf Stapel geleg
ten Linienſchiffe die mitlerweile die Namen Oſtfriesland
Thüringen Helgoland und Oldenburg er

halten haben und demnächſt eingeſtellt werden waren bis jetzt von
deutſcher Seite noch keine Angaben veröffentlicht worden Es
wirft dies ein gutes Licht auf die Diskretion der deutſchen Preſſe
Sie nahm lediglich vor mehreren Wochen die Notizen auf die auf
engliſchen Quellen beruhten Hiernach ſollten die vier Linien
ſchiffe eine Waſſerverdrängung von 21 300 To haben Wären die
engliſchen Angaben richtig geweſen ſo würden dieſe Schiffe gegen

über der Naſſau aKlaſſe Naſſau Weſtfalen Poſen
Rheinland ein um 2400 To größeres Deplacement aufweiſen

Dieſe Zahl iſt aber nicht richtig wie der ſoeben erſchienene Nauti
cus nachweiſt Hiernach beträgt die Waſſerverdrängung 22 800

Tons ſie iſt alſo um 3900 To größer als die der
Naſſau Klafſe Auch die engliſchen Angaben über die

Armieéerung und ſonſtigen Notizen waren nicht richtig Das
was der Nauticus über S M S Oſtfriesland veröffentlichte
ſei nachſtehend wiedergegeben

Länge 166,5 Mtr Breite 28,5 Mtr Tiefgang 8,2 Mtr Waſſer
verdrängung 22 800 To Bewaffnung zwölf 30,5 Zmtr K in
6 Doppeltürmen vierzehn 15 Zitr vierzehn 8,8 Zmtr K
Maſchinenleiſtung 28 000 i PS Geſchwindigkeit ewa 20,5 Kmt
3 Kolbenmaſchinen Normaler Kohlenvorrat 900 To

Bei der Bewaffnung der Oſtfriesland gegenüber der Naſſau
fällt auf daß bei den 12 ſchweren Geſchützen die 30,5 Zmtr K
an Stelle der 28 Zmtr K getreten iſt die Mittelartillerie

15 Zmtr iſt um 2 Geſchütze erhöht worden dagegen wurde die
leichte Artillerie 8,8 Zmtr von 16 auf 14 Geſchütze er
niedrigt Die Zahl 6 der Torpedo R iſt dieſelbe

Auch die engliſchen Angaben über unſeren neueſten Panzer
kreuzer Moltke Göben erhält denſelben Typ ſind
nicht zutreffend Nauticus veröffentlicht das Nachſtehende

Länge 186 Mtr Breite 29,5 Mtr Tiefgang 8,2 Mtr Waſſer
verdrängung 23 000 To Bewaffnung zehn 28 Zmtr K in
5 Doppeltürmen zwölf 15 Zmtr zwölf 8,8 Zmtr
Maſchinenleiſtung 50 000 i PS Geſchwindigkeit etwa 2528 Kn
Perſens Turbinen Normalkohlenvorrat 1000 To

Gegenüber unſerem neueſten in den Verband der Hochſeeflotte
eingeſtellten Panzerkreuzer v d Tann fällt auf daß Moltke
auch Göben ein um 4000 To größeres Deplace

ment erhält Auch die Bewaffnung an ſchwerer und mittlerer
Artillerie iſt um je 2 Geſchütze ſtärker dagegen die Bewaffnung
an leichter Artillerie 8,8 Zitr um 4 Geſchütze geringer
Die Zahl der Torp L 4 iſt dieſelbe

Das Kaliber der ſchweren Artillerie iſt bis jetzt
nur bei den Linienſchiffen von 28 Zitr zu 30,5 Zmtr erhöht
worden Die großen Kreuzer Roon 1903 Vorck 1904
Gneiſenau und Scharnhorſt 1906 Blücher 1908 führten

als ſchweres Geſchütz die P1 Zmtr K Erſt von v d Tann gab
bewaffnete man die großen Kreuzer mit dem 28 Zmtr Geſchiltz
Sie ſind auch die erſten abgeſehen von kleinen Kreuzern und
Torpedobooten die mit Turbinenantrieb arbeiten Auch unſere
acht erſten Linienſchiffe des Dreadnought Typs 4 der Naſſau
4 der Oſtfriesland Klaſſe haben noch Kolbenmaſchinen erſt die
allerneueſten Linienſchiffe von denen in dieſem Frühjahre Kaiſer
und Friedrich der Große vom Stapel gelaufen ſind erhalten
Turbinen

Kleine vermiſchte Nachrichten
Die Abreiſe der amerikaniſchen Flotte Das

amerikaniſche Geſchwader hat Freitag vormittag den Hafen von
Kiel verlaſſen Bald nach 9 Uhr machte das Flaggſchiff Loui
ſiana von der Boje los und fuhr in Begleitung der übrigen drei
Linienſchiffe an den deutſchen Kriegsſchiffen vorüber wobei die
Schiffe Flagggrüße austauſchten

Hof und Pexſonalnachrichten
c Der Kaiſerin Kiel Der Kaiſer begab ſich Freitag

morgen vor 8 Uhr an Bord des Meteor um an der Wettfahrt
des kaiſerlichen Jachtklubs und des Norddeutſchen Regattavereins
von Kiel nach Travemünde teilzunehmen mit ihm das Gefolge
und Vizeadmiral a D Barandon Der Start der großen Jachten
war um 9 Uhr bei Strande die kleinen ſind ſchon von 6 Uhr ab
bei Heikendorf geſtartet Die Kaiſerin begab ſich mit der Prin
zeſſin Viktoria Luiſe an Bord der Jduna um eine Segelpurtie
zu unternehmen

Der Panzerkreuzer Von der Tann der mit dem
Kronprinzen und der Kronprinzeſſin an Bord Donnerstag mittag
die Reede von Spithead verlaſſen hat erhielt BVefehl direkt nach
Travemünde zu dampfen Vor Travemünde wird der Kronprinz
mit dem Kaiſer und der Kaiſerin zuſammentreffen

Fürſt und Fürſtin Bülow ſind Freitag vormittag von
Leipzig kommend in Chemnitz eingetroffen Sie wurden am Bahn
hof vom Oberſtmarſchall Vitzthum v Eckſtädt empfangen und be
gaben ſich mit einer Equipage ſofort nach Schloß Fichtenwalde wo
ſie einige Tage Aufenthalt nehmen werden das am Bahnhof ver
ſammelte Publikum brachte dem Fürſten und der Fürſtin lebhafte
Ovationen dar

Ausland

Die albaniſche Frage
Der Wiener Neuen Freien Preſſe wird aus Konſtantinopel

gemeldet

Jn Kreiſen der öſterreichiſchungariſchen Botſchaft wird die
Zuſpitzung der alba niſchen Frage mit ruhigem Ernſt be
urteilt Man meint aber die Pforte ſollte bei der Behandlung
der albaniſchen Forderungen ſehr vorſichtig ſein Sie ſollte bei
ſpielsweiſe bedenken daß ſelbſt hochſtehende Kulturſtaaten das
Duell nicht gusrotten können um wieviel weniger könne man von
den Albaneſen verlangen daß ſie dem uralten National

b rauch des Waffentragens über Nacht entſagen ſollen
Dieſer Rationalbrauch könnte doch von den Jungtürken für die

en Beziehungen dur

Förderung ihres türkiſch patriotiſchen Ehrbegriffes nutzbar ge
macht werden indem man etwa aus den verläßlichſten Elementen
in Albanien eine Art von Militärgrenze bildete Die ſofortige
Unterwerfung und Verſöhnung der Albaneſen mit der tüc
kiſchen Staatsidee wäre zweifellos ein ſolches proviſoriſches Opfer
wert Andernfalls bleibe die Kriegsgefahr mit unab
ſehbarem Ausgang beſtehen Wenn Montenegro oder die
Türkei insgeheim hoffen ſollten die Großmächte würden im
letzten Moment zu ihren Gunſten intervenieren um einen Krieg
zu verhindern ſo wäre dies auf beiden Seiten ein gefährlicher Jrr
tum Jm Falle die türkiſchen Truppen ſich verleiten laſſen ſollten
die Rebellen ohne die ſehr unwahrſcheinliche ausdrückliche
Erlaubnis Montenegros über die Grenze zu verfolgen würde die
Türkei ſich ins Unrecht ſetzen und keine Macht der Welt würde
den Krieg aufhalten können Andererſeits habe Oeſterreich Ungarn
natürlich nur im eigenen Namen in Cettinje deutlich genug
erklärt daß die Monarchie keinen Finger rühren werde wenn
Montenegro einen Krieg mit der Türkei heraufbe
ſchwöre Vermutlich würden alle Großmächte die gleiche Hal
tung beobachten Wenn die Türkei oder Montenegro trotz aller
freundſchaftlichen Mahnungen Luſt hätten die hiſtoriſchen Waffen
gänge zu erneuern ſo falle die Verantwortung auf ſie zurück Die
Großmächte aber könnten ihre Aufgabe den Frieden Europas zu
erhalten als erledigt betrachten

Die Stellung Rußlands
Nowoje Wremja dementiert aus autoritativer Quelle das

Gerücht daß Rußland ſich in der albaniſchen Frage an die
Mächte gewandt habe Wie von diplomatiſcher Seite verſichert
wird betrachtet Rußland die albaniſche Frage als innere An
gelegenheit der Türkei und beabſichtigt keine diplomatiſche Ein
miſchung Es iſt bekannt daß Rußland falls es den Vorſchlägen
des montenegriniſchen Sondergeſandten ein geneigtes Ohr leihen
würde im beſten Falle nur auf die Unterſtützung Englands und
vielleicht auch Frankreichs rechnen könnte während die Stellung
Deutſchlands und Oeſterreichs zu der Frage hinlänglich bekannt ſei
Trotz des Ernſtes der Lage neigt man hier zu der Anſicht daß es
zwiſchen Montenegro und der Türkei zu keinem bewaffneten Zu
ſammenſtoß kommen und daß die albaniſche Frage in nächſter Zeit
auf friedlichem Wege beigelegt werde

Jugendliche Krönungsgäſte
I Aus London wird gemeldet

Das engliſche Königspaar wird Freitag im Londoner
Kriſtallpalaſt 100 000 Schulkinder bewirten

Dieſe große Zahl von Kindern hat ganz außergewöhnliche
Vorbereitungsmaßregeln notwendig gemacht 92 Extrazüge
fahren die Armee von Kindern nach dem Vorort Sydenham
hinaus der regelmäßige Bahnverkehr wird daher i
9 Uhr morgens und 8 Uhr abends ſo gut wie aufgehoben ſein
Die Kinder die mindeſtens 12 Jahre alt ſein müſſen ſind in
9 Diviſionen eingetreilt und durch verſchiedene Farben ge
kennzeichnet die Diviſionsfarben werden von den Knaben an
der Mütze von den Mädchen als Schärpe getragen Jn ge
ſchloſſenen Kolonnen werden die Kinder nach dem Bahnhof ge
bracht das Königspaar verläßt um 383 Uhr den Buckingham
Palaſt und fährt im Automobil nach dem Kriſtallpalaſt wo es
um 3 Uhr eintreffen wird Nach dem Empfang durch das
Komitee werden die königlichen Gaſtgeber durch das Aus
ſtellungsgelände fahren wo die Kinder in ihre Diviſionen
eingeteilt aufgeſtellt ſind Nach Beendigung der Rundfahrt
werden alle 100 000 Kinder gemeinſam die Nationalhymne
ſingen Jedes erhält eine Papiertüte mit Kuchen Schokolade
und Früchten nebſt einer Flaſche Limonade außerdem erhält
jedes Schulkind einen Erinnerungsbecher aus Papiermaché

Nachdem das Königspaar den Ausſtellungspalaſt verlaſſen
hat werden ſämtliche Vergnügungsräume und Ausſtellungs
gegenſtände den Kindern unentgeltlich zur Verfügung ſtehen

Der Seemannsſtreik
D Aus London wird gemeldet
Der Ausſtand der Seeleute beeinflußt die Verpfle

gung der großen Städte im Norden Englands bereits in
höchſt unangenehmer Weiſe Hull iſt der Hauptimport
hafen für Butter Margarine Eier und andere Lebens
mittel durch die Stillegung des Hafenverkehrs iſt jedoch
die Zufuhr von Nahrungsmitteln abgeſchnit
ten und dieſe ſind ſomit ſehr knapp und teuer gewor
den Auch in Liverpool ſtauen ſich die aus Amerika ein
treffenden Lebensmittel Fleiſch Speck Schmalz Butter uſw
auf den Hafenkais zu ungeheuren Bergen an Sie können
nicht fortgeſchafft werden weil die ausſtändigen Hafen
arbeiter das Transportperſonal der Reedereien und Nah
rungsmittelfirmen daran verhindert Die Vorräte an den
genannten Lebensmitteln ſind in Liverpool und den von
dort aus verſorgten Gebieten ſchon jetzt ſehr gering
ger die neuen Krawalle in Hull wird noch be

richtet
Donnerstag abend ſpielten ſich in Hull abermals ſtür

miſche Szenen ab 20 000 ausſtändige Seeleute und Hafen
arbeiter waren verſammelt um die Bedingungen anzuhören
die von den Vertretern der Reeder und denen der Arbeiter
unter der Mitwirkung Mr Aſquiths vom Arbeits
miniſterium vereinbart wurden Als Mr Bill der Organi
ſator der Seemannsunion die Bedingungen verlas er
tönten laute Rufe Lieber wollen wir verhun
gern Unter großer Erregung wurde die Verſammlung
vertagt Abends fanden wieder ernſte Krawalle in
Hull ſtatt Drei Poliziſten wurden ſchwer und eine größere
Anzahl von Perſonen leichter verwundet Um Mitternacht
gab es neue Unruhen die Streikenden erſtürmten einen
alten Friedhof und bewarfen die Poliziſten mit den Trüm
mern der Grabſteine Erſt der anbrechende Morgen brachte
Ruhe und die Menge zog nach Hauſe

Die Monarchiſtenverſchwörung in Portugal
s Aus Liſſabon wird gemeldet
Jn Oporto finden große Truppenanſamm

lungen ſtatt Alle Reſerven wurden eingezogen und die
Beurlaubungen der Militärſchüler annulliert Ueber zwei
tauſend Soldaten ſind S Grenzwache nach dem Ror
den abgereiſt Nach Mitteilungen die verſchiedene Depu
tierte aus dem Norden erhalten haben ſteht ein Einfall
der Verſchwörer von Spanien aus unmittelbar
bevor Es wird aber offiziös verſichert daß alles zu
ihrer Abwehr vorbereitet und daß ihre völlige Nieder
lage ſicher ſei

Es ſcheint jedoch daß die Lage an der Grenze ernſter
iſt als offiziell zugegeben wird

Die ausländiſche Preſſe Amerikas
Jn den Vereinigten Staaten hat ſich vor kurzem eine Ver

einigung der fremdſprachlichen Zeitungen gebildet der faſt alle
in Amerika in nicht engliſcher Sprache erſcheinenden Organe
beigetreten ſind an erfährt dabei daß in Amerika nicht



weniger xerſcheinen 63 Tageszeitungen 324 Wochenblätter undnie ezw Halbmonatsſchriften Jhre Auflage er
rei mmen 6 Millionen Exemplare An der Spitze ſteht
die italieniſche Preſſe Amerikas mit 95 Organen an zweiter
Stelle die polniſche mit 55 an dritter die ſchwediſche mit 54
and an vierter die däniſch norwegiſche mit 35 Organen

Ralle und Umgebung
Halle a S 1 Juli

Zu Ehren Geheimrat Stammlers
veranſtaltete geſtern die Studentenſchaft eine Auffahrt Sie
brachte damit den Dank über die Tatſache zum Ausdruck
daß der hochverehrte Gelehrte den Ruf nach Leipzig ab

gelehnt hat

Von der Handelskammer
Während der Monate Juli bis Oktober findet im Handels

kammergebäude Franckeſtraße 5 ein Umbau ſtatt während
deſſen es unvermeidlich ſein wird daß die Benutzung der
Patentſchriftenauslegeſtelle der Bücherei und
des Leſezimmers beeinträchtigt und es ſich auch als not
wendig erweiſen wird dieſe Einrichtungen der Benutzung durch
das Publikum zeitweiſe gänzlich zu verſchließen Bevor
dies geſchieht wird eine Bekanntmachung in den Tageszeitungen
erfolgen es empfiehlt ſich aber jetzt ſchon eine beabſichtigte Ein
ſichtnahme in Patentſchriften und die Benutzung von Büchern in
der Bücherei möglichſt nicht aufzuſchieben

Während einer zeitweiligen Schließung der Patentſchriften
auslegeſtelle im Gebäude der Handelskammer wird in dringenden
Fällen die Benutzung einer anderen nahegelegenen Patentſchriften
auslegeſtelle empfohlen Solche befinden ſich in der Nachbarſchaft
des Bezirkes der Handelskammer zu Halle a S in folgenden
Städten Berlin Kaiſerliches Patentamt Cöthen Städtiſches
FriedrichsPolytechnikum Deſſau Städtiſche Leſehalle Erfurt
Gewerbeverein Leipzig Handelskammer Magdeburg Stadtbiblio
thek Nach der Fertigſtellung des Umbaues im Handelskammer
gebäude wird den Benutzern der Patentſchriftenauslegeſtelle und
der Bücherei ein gut eingerichtetes geräumiges
Leſezimmer zur Verfügung geſtellt werden

Verabredungen über die Höhe von Submissions
angeboten

Rachdruck verboten

Wir haben bereits von einer Entſcheidung berichtet die das
Reichsgericht am 19 Mai dieſes Jahres ausgeſprochen hat Der
höchſte deutſche Gerichtshof hat an dieſem Tage ein Urteil des
Oberlandesgerichts Kiel aufgehoben das die gemeinſtchaftliche
Stellungnahme von Unternehmern gegenüber einem Sabmiſſions
ausſchreiben als gegen die guten Sitten verſtoßend bezeichnet hatte
weil einzelne Unternehmer Mindeſtangebote andere höhere
Angebote abgeben ſollten und der den Zuſchlag erhaltende Unter
nehmer die anderen durch Abfindungsſummen zu entſchädigen
hatte Jn dem Streit der nach der Erteilung des Zuſchlags unter
den Unternehmern über ihren Vertrag entſtanden iſt hatte das
Oberlandesgericht Kiel die Klage des einen Unkernehmers abge
wieſen weil der ganze Vertrag nach S 139 B nichtig ſei
denn er wäre ſo heißt es in dem Arteil ohne den nichtigen ſitten
wiedrigen Teil überhaupt nicht zuſtande gekommen Als gegen die
guten Sitzen verſtoßend bezeichnete das Oberlandesgericht die Ab
gabe der höheren Angebote die es als Scheinangebote auffaßt
Das Reichsgericht hat aufgehoben nicht aber e
einzelne Blätter irrtümlich berichtet haben weil der Kläger die
Sittenwidrigkeit des Vortrages gekannt habe ſondern aus ganz
prinzipiellem Grunde nämlich unter Ablehnung des Verſtoßes
wider die guten Sitten für den vorliegenden Fall Das Reichs
gericht erklärt daß die höheren Angebote noch keine Schein
an gebote geweſen ſind

Aus den reichsgerichtlichen Entſcheidungsgründen iſt dazu
folgendes mitzuteilen Mit Recht rügt die Reviſion daß die An
nahme die höheren Preisforderungen ſeien nicht ernſt gemeint
nur Scheinangebote geweſen mit dem vorgetragenen Sachverhalte
nicht im Einklang ſteht Aus dem Vorbringen der Klägerin läßt
ſich unmöglich folgern die höheren Angebote ſeien überhaupt nicht
ernſtlich gemeint geweſen ſondern nur daß die Parteien die Er
teilung des Zuſchlags auf dieſe eben weil ſie die höheren waren
für höchſt un wahrſcheinlich gehalten haben Die ausſchreibende
Firma hatte ſich nicht verpflichtet dem Mindeſtfor
dernden die Arbeiten zu übertragen Mit der Mög
lichkeit daß ein anderer ſie bekäme mußten die Vertragsſchließen
den rechnen und haben ſie auch gerechnet Demnach waren
die höheren Gebote keine Scheingebote Das Ober
landesgericht legt nun gerade auf den wiederholt betonten Um
ſtand dieſe Angebote ſeien nicht ernſthaft gemeint nur Schein
angebote geweſen entſcheidendes Gewicht Mit dieſer Feſtſtellung
fällt folglich auch ſeine Entſcheidung Letztere ſtellt ſich auch nicht
etwa aus einem anderen Grunde als richtig dar Jnsbeſondere
iſt nicht feſtgeſtellt worden daß die Mindeſtangebote nicht ange
meſſen geweſen ſeien aus der Tatſache daß die Firmen denen die
Arbeiten übertragen wurden 3000 Mark an die Vertragsgenoſſen
als Gewinnanteile abgeben mußten folgt für ſich allein noch nicht
daß ihre Gebote um dieſen Betrag die Grenzen des Angemeſſenen
überſchreiten mußten Daß ſchließlich nicht jede derartige Verein
barung ohne Rückſicht auf die Angemeſſenheit der vereinbarten
Mindeſtgebote und auf das Vorliegen einer Täuſchungsabſicht
gegen die guten Sitten verſtößt nimmt auch das Oberlandesgericht
an und iſt auch von dem erkennenden Senat bereits in ſeinem Ur
teile vom 24 November 1903 ausgeſprochen worden Akten
zeichen III 444/10

Vom BVezirksausſchuß Regierungsaſſeſſor von Podewils in
Merſeburg wurde zum zweiten Mitgliede des Bezirksausſchuſſes in
Merſeburg auf Lebenszeit Regierungsaſſeſſor Harte in Merſeburg
zum Stellvertreter des erſten Mitgliedes des Begirksausſchuſſes in
Merſeburg Regierungsaſſeſſor Dr Fritzſchen zum Stellvertreter des
zweiten Mitgliedes dieſer Behörde auf die Dauer ihres Haupt
amtes am Sitze des Bezirkscusſchuſſes ernannt

Der achte Landesverbandstag preußiſcher Trichinen und
Fleiſchbeſchauervereine wird in den Tagen vom 22 bis 24 Juli
in Merſeburg abgehalten Die Verhandlungen werden am Sonn
abend den 22 und Sonntag den 23 Juli vor ſich gehen während
die verhandlungsfreie Zeit zur Beſichtigung der Stadt und zur Ge
ligteit verwandt wird Der 24 Juli Montag wird eine Partie
n die Umgebung von Naumburg bringen

Die Deutſche GartenſtadtVewegung Orlsgruppe Halle a S
lädt zur Mitgliederverſammlu Dienstag abend s Uhrnach dem Hotel Tulpe Alte Promenade e en s x

Zeitungen und Zeitſchriften in fremder Jm ThüringiſchSächſiſchen Geſchichts Verein hält am Diens
tag abend 84 Uhr Herr Oberlehrer Dr Moeller Halle einen
Vortrag über Der Mithraskult und ſeine Verbreitung auf deut
ſchem Boden

Der Verein ehemaliger Pioniere und Verkehrstruppen zu
Halle a S hat am Dienstag den 4 Juli d im Vereinslokal

Mars la Tour ſeine Monatsverſammlung Die dem Verein
noch fernſtehenden Kameraden ſind zu dieſer Verſammlung ein
geladen

a h
Aus dem Leserkreise

Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über
nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für ſie bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Tauf eſetzes

n vollem Umfange der Einſender verantwortlich

e c c cZum Hallenſchwimmbad
Jn der letzten Stadtverordnetenſitzung äußerte der Vorſteher

Herr Juſtizrat Föhring zu der Schwimmbadfrage daß es gar nicht
ſo übel ſei wenn eine Volksabſtimmung über die Sache ver
anſtaltet werde Dieſen Vorſchlag ſollte man zur Tat werden
laſſen aber nicht etwa nur durch Abgabe von Stimmen die wohl
feil ſind wenn ſie zu nichts verpflichten ſondern durch Abonne
mentszeichrung auf ein Jahr Den Preis mag der
Magiſtrat nach dem Muſter anderer Städte wie Hannover
Bremen Offenbach 2c feſtſetzen Man wird dann ja ſehen wie
groß bei den Bürgern die Sehnſucht nach einem Schwimmbad iſt
wenn direkte Geldopfer damit verbunden ſind

e
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lleberweisungen

abonnierter Exemplare nach auswärts bitten wir
im eigenen Intereſſe der geehrten Auftraggeber

spätestens 3 Tage
vor der Abreiſe S ſehriftlich D bei uns
aufzugeben andernfalls Verzögerungen unver
meidlich ſind

Die Ueberweiſungsgebühren mit 40 Pf pro
Monat bitten wir im

voraus zu entrichten
da nach Verfügung des Reichspoſtamts nicht
vorausbezahlte Ueberweiſungen keine Beför

j derung erhalten
a

Abonnements Abteilung
Fernſprecher cler

l 1133 Saale Zeitung w
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Jn Nr 296 der SaaleZeitung meint nun der Verfaſſer des
Eingeſandt daß höchſtens ein Prozent Zuſchlag nötig ſein
werde Woher dieſe Weisheit Mit demſelben Rechte kann man
von zehn Prozent ſprechen Es iſt doch eine alte Erfahrung daß
faſt alle Bauten teurer werden als veranſchlagt Und deshalb ſoll
man die Sache nicht ſo leicht nehmen

Der Verfaſſer mag eine Rentabilitätsberechnung auſmachen
nur auf Grund einer ſolchen iſt ein klares Urteil möglich

Die Aufzählung der Steuerſätze hätte ſich Herr R ruhig ſparen
können Jeder Bürger der volle Kommunalſteuern zahlt weiß
ohne weiteres wieviel 1 Proz oder 10 Proz Zuſchlag auf die
Staatsſteuer ſeinen Satz erhöhen Wenn auch der Steuerzuſchlag
an ſich eine kleine Summe iſt ſo muß ein ſorgſamer Familien
vater doch damit rechnen

Die Anſicht über die Badeanſtaltsbeſitzer iſt bezeichnend Seinen
Lebensunterhalt ſcheint Herr R nicht im Erwerbsleben ſuchen zu
müſſen ſonſt könnte er nicht ſo urteilen und es als ſelbſtverſtänd
lich anſehen daß dieſen Leuten eventuell das Waſſer abgegraben
wird Wer entſchädigt übrigens dann die Badeanſtaltsbeſitzer

Wenn weiter die Frequenz der offenen Schwimm
bäder im Sommer vielleicht eher noch zunimmt
wo ſollen denn dann zu dieſer Zeit die Beſucher des Hallen
Schwimmbades herkommen

Bremen iſt z B in ähnlicher Lage wie Halle und obgleich
der Grund und Boden dort geſchenkt iſt ſoll ſich das ſeit Jahren
beſtehende Bad ohne ſtädtiſche Mittel nicht erhalten können

Daß auch die organiſierten Arbeiter für ein Schwimmbad
ſind iſt nicht verwunderlich da ſie faſt nichts oder gar nichts dazu
zu zahlen brauchen Deren Preſſe hat ja auch dieſes dafür vor
geſchrieben Mag man auch dieſe Leute zu einem einjährigen
Abonnement auffordern dann wird man ſehen wie es mit dieſem
Anhang in Wirklichkeit beſtellt iſt

Der Vergleich mit dem Elektrizitätswerk trifft hier abſolut
nicht zu Mögen daher diejenigen die durchaus ein Hallen
ſchwimmbad haben müſſen zu dieſem Zwecke eine Privat Geſell
ſchaft gründen aber nicht die Geſamtheit für ihre Sonder
intereſſen bluten laſſen An die Stadt werden auch ohnedem noch
Anforderungen genug geſtellt werden

Ein Privatbeamter

Provinzial Nachrichten

Neue Erkrankungen
Bernburg 30 Juni Zu den Erkrankungen an Fleiſchvergiftung

erfährt man daß ſich noch weitere Fälle von Krankheit nach dem
Genuß von Hackfleiſch herausgeſtellt haben es wäre erwünſcht
wenn ſich alle Betroffenen bet der Polizei meldeten Das Fleiſch

war von einem Schmelzer am Kloſter bezogen ſo daß es ſich auch
erklärt daß nur Anwohner der Talſtadt betroffen ſind Leider
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ährend andere
rin die

von dem Hackfleiſch gegeſſen hatte und ihr Kind nährte hat die
Krankheit ſo auch unbewußt auf den Säugling übertragen

Das Schwein deſſen Fleiſch zur Verwendung gelängte war
Dienstag früh geſchlachtet worden und größtenteils iſt das Hack
fleiſch Dienstag abend zumeiſt in rohem Zuſtande gegeſſen

ſind einige der Krankheitsfälle bedenklicher Art
Potienten ſich bereits wieder erholt haben Eine

worden

Kolonialwirtſchaftliche Ausſtellung

Caſſel 29 Juni Die in Verbindung mit der Jubiläums
Wanderausſtellung der Deutſchen Landwirtſchaftsgeſellſchaft in

Caſſel 22 bis 27 Juni veranſtaltete Kolonialwirtſchaft
liche Ausſtellung hat ſich allgemeiner Anerkennung erfreut
und wurde als einer der zugkräftigſten Teile der Ausſtellung be
trachtet Nach Schluß der land wirtſchaftlichen Wanderausſtellung
iſt die Ausſtellung die unter Ausſchaltung aller ethnographiſchen
Gegenſtände einen rein wirtſchaftlichen und in hohem Grade be
lehrenden Charakter trägt deshalb nach dem Orangerie
ſchloß in Caſſſel einem für dieſe Zwecke wie geſchaffenen
Ausſtellungsraum überführt wo ſie in den Monaten Juli und
Auguſt noch weiter den Beſuchern geöffnet bleibt

Naumburg 30 Juni Jnſektenflug Einen eigen
artigen Vorgang konnte man geſtern abend beobachten Vor dem
gegen 26 Uhr von Weſten heraufziehenden Wetter kamen
Myriaden von kleinen grünlichen langflügeligen Jnſekten keine
Eintagsfliegen geflogen die gleich Regentropfen ſich zu hunderten
an alles was ſich ihnen in den Weg ſtellte ſetzten und zeitweiſe
ſogar den Ausblick verhinderten Heute morgen waren die Ge
müſepflanzen in den Gärten und Feldern mit einer dicken Schicht
dieſer Jnſekten beſetzt

Mansfeld 29 Juni Liebestragödie in Möllen
dorf Der 26jährige Schmied Hoppenſack aus Möllendorf war
aus Berlin nach ſeinem Heimatsorte gekommen um ein junges
Mädchen mit dem er in Berlin ein Verhältnis unterhalten zu be
ſuchen das ihm vor einigen Tagen den Abſchied geſchrieben hatte
Er verlangte das Mädchen zu ſprechen was ihm aber von deſſen
Eltern verweigert wurde Einige Zeit danach kam er abermals
zu den Eltern des Mädchens um dieſes zu ſprechen was ihm
wieder verweigert wurde worauf er ſich mit einem mit 6 Patronen
geladenen Revolver in der Wohnung des Mädchens erſchoß Jn
hinterlaſſenen Briefen beſtimmte er daß man ihn in Möllendorf be
grabe

Friedrichroda 29 Juni Abgelehnt Jn der letzten
Stadtverordnetenſitzung kam eine Vorlage des Stadtrats zur Be
ſprechung nach der die Sächſiſch Thüringiſche Eiſenbahnbau und
Motorverkehrsgeſellſchaft eine Eiſenbahn von Liebenſtein Brotte
rode über Tabarz und Reinhardsbrunn nach Friedrichroda zu
bauen beabſichtigt An Friedrichroda wurde das Verlangen ge
ſtellt zu dieſem Vorhaben einen Zuſchuß von 30 000 Mk zu leiſten
und außerdem freie Abtretung des Areals verlangt Ohne weitere
Debatte erfolgte glatte Abnehnung

Hecklingen 29 Juni Einer der ſich gebefſert hat
Wurde neulich ein hieſiger Wirt per Brief gefragt ob er in Duis
burg ein Reſtaurant gehabt habe Nachdem er es bejaht erhielt er
100 Mark zugeſandt und beifolgenden Brief Teile Jhnen
zugleich mit daß ich bei Jhnen 1899 einige Wochen als Kellner
tätig war Leider habe ich mir in der Zeit zu meinem jetzigen
Bedauern einige Unehrlichkeiten zuſchulden kommen laſſen Es
war ungefähr zwiſchen 80 und 90 Mark Dies hat mich damals
nicht ſehr beunruhigt Da aber in der nachfolgenden Zeit ſich
meine Lebensart geändert hat d h ich mich durch Gottes Gnade
zu meinem Gott durch unſern Herrn Jeſum Chriſtum ernſtlich be
kehrt habe möchte ich dieſes in Ordnung bringen Jch überſende
Jhnen zu dieſem Zwecke 100 Mark um meine Schuld Jhnen gegen
über zu begleichen und Sie außerdem zu bitten mir mitteilen zu
wollen daß Sie mir völlig vergeben haben

Gera 29 Juni Einen argen KnopflochScher z haben ſich Unbekannte hier mit einem angeſehenen
Kaufmann erlaubt der dieſer Tage ſein Jubiläum beging
Als er mit Freunden zu feſtlicher Tafelrunde verſammelt war
erſchien ein herrſchaftlicher Diener der unzweifelhaft von
höchſter Stelle kommen mußte und überreichte dem Jubilar
eine Ordensdekoration nebſt der Beſtallungsurkunde Der
Ueberbringer gab zu erkennen daß die Auszeichnung eine be
ſondere Ehrung darſtelle für Angehörige des Kaufmanns
ſtandes Der ſo Geehrte verabreichte in heller Freude dem
Diener ein anſtändiges Trinkgeld worauf dieſer verduftete
Der Orden wurde angelegt und die allgemeine Stimmung hob
ſich ob dieſer Ehrung Leider wurde am anderen Tage die
Freude zu Waſſer und das Knopfloch verwaiſte da feſtgeſtellt
wurde daß der überreichte Orden im Fürſtentum gar nicht
exiſtiert Von den Urhebern des Scherzes hat man keine Spur

Göttingen 26 Juni Eine intereſſante Feſtſte I Iung hat man in dem Dorfe Diemarden bei Göttingen ge
macht wo bis vor kurzem die Maul und Klauenſeuche
herrſchte Die Seuche ging von einem Hofe zum anderen obwohl
die größten Vorſichtsmaßregeln beobachtet wurden Bei dem
fünften Gehöft machte ſie jedoch halt Der Beſitzer vermutete daß
die Fliege die ſich mit Vorliebe an die feuchten Stellen der Tiere
an Maul und Klauen ſetzt die Seuche von Stall zu Stall über
trage Er machte daher vor ſämtliche Fenſter und Luftlöcher ſeiner
Ställe ſogenannte Fliegengaze die wohl die Luft aber keine
Fliege durchläßt Auch hielt er die Türen der Ställe nach Mög
lichkeit geſchloſſen Da nun die Seuche gerade vor dieſem Gehöft
halt machte ſo nimmt er an daß die Fliege als Seuchenträger
in Betracht kommt Jedenfalls ſollte man auch nach dieſer
Richtung hin Vorſichtsmaßregeln treffen
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Kunst und Wissenschaft
Kartell freier Volksbildungsverbaände

Die großen deutſchen Volksbildungsgeſellſchaften haben ſich

zu einem Kartell freier Volksbildungsverbände zuſammengeſchloſſen Die Gründung des Kartells wurde
veranlaßt durch die Geſellſchaft für Verbreitung von
Volksbildung Berlin die Comenius Geſellſchaft
Charlottenburg die Deutſche Dichter Gedächtnis
ſtiftung Hamburg Großborſtel die Leſe München und den
Wiſſenſchaftlichen Zentralvere in Humboldt Aka
demie Berlin

Das Kartell dem ſich bereits eine größere Zahl deutſcher und
deutſcheöſterreichiſcher Verbände angeſchloſſen hat hielt im Ab
geordnetenhauſe zu Berlin ſeine erſte größere Konferenz ab Jn
Vertretung des leider verhinderten Vorſitzenden der Geſellſchaft
ſür Verbreitung von Volksbildung Herrn Reichstagsabgeordneten
Schrader begrüßte der Vorſitzende der Comenius Geſellſchaft
Herr Geheimrat Keller die Verſammlung und teilte mit daß
eine Anzahl weiterer Beitrittserklärungen nahe bevorſtänden und
daß zahlreiche freundliche Zuſchriften und Telegramme zerigten daß
die Schaffung des Kartells von vielen Seiten mit Freude begrüßt
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werde Dann ſchilderte Herr Dozent Heſſe der Generalſekretär
der Comenius Geſellſchaft in ſeinem Referat über Weſen und
Ziele des Kartells freier Volksbildungsverbände die Geſchichte
und die Ausſichten des Kartellgedankens Die anſchließende leb
hafte Debatte ergab die einmütige Zuſtimmung aller anweſenden
Vertreter zu den vom geſchäftsführenden Ausſchuß des Kartells
vorgelegten Richtlinien Dieſelben enthalten die Beſtimmung
daß nur konfeſſionell und parteipolitiſch neu
trale von Staatund Kirche unabhängige Bildungs
organiſationen dem Kartell beitreten 7önnen

Als Aufgaben des Kartells bezeichnen die Richtlinien
1 Wahrung der Geſamtintereſſen der neutralen und unabhängigen
deutſchen Volksbildungsverbände 2 Gemeinſame Anträge an
Lokalbehörden und Staatsregierungen Stellungnahme zu Geſetzes
vorſchlägen 3 Gemeinſame Kundgebungen in der Preſſe und in
Verſammlungen zur wirkſamen Vertretung neuer Vorſchläge
4 Gegenſeitige Förderung der kartellierten Verbände durch regel
mäßige Berichte und Anzeigen in den Geſellſchaftsorganen uſw
Den Vorſtand des Kartells bilden 1 Reichstagsabgeordneter
Schrader 2 Geheimrat Dr Keller 3 Dr Ernſt Schultze
4 Georg Muſchner 5 Sanitätsrat Dr Flatau Die Ge
ſchäftsführung liegt in den Händen von Herrn Generalſekretär
Heſſe Charlottenburg Berlinerſtr 22

Theater und Musik

Die diesjährigen Bayreuther Künstler
Das Verzeichnis der Mitwirkenden bei den dies

jährigen Feſtſpielen in Bayreuth iſt ſoeben erſchienen Es ent
hält wieder viele bekannte Namen aber auch eine große Anzahl
von Neulingen für Bayreuth Unter den Orcheſterdirigenten be
findet ſich zu aller Freude wieder Altmeiſter Dr Hans Richter
ferner dirigieren noch Siegfried Wagner Dr Karl Muck
und Michael Balling Die geſamte Oberleitung hat Sieg
fried Wagner die dramatiſche Aſſiſtenz die bewährte Frau
Luiſe Reuß Belce Als Oberleiter der muſikaliſchen Vor
bereitung fungiert Kapellmeiſter Müller Bayreuth die Chöre
ſtehen unter Leitung des Profeſſors Hugo Rüdel Direktors des
Kgl Opernchores in Berlin die Regieaſſiſtenz hat Ernſt Braun
ſchweig Regiſſeur der Hofoper in Berlin dem techniſchen Per
ſonal ſteht Obermaſchinendirektor Kranich aus Darmſtadt vor
ſämtlich ſchon ſeit langem wohlbewährte Kräfte Die neuen
Dekorationen zu Parſifal ſind nach Entwürfen von Paul
v Joukowsky und den Profeſſoren Gebr Brückner Hofmaler in
Koburg ausgeführt die zum Ring und zu den Meiſterſingern
entworfen und ausgeführt von Geh Hofrat Profeſſor Brückner
Koburg Die Koſtüme zu Parſifal ſind ebenfalls ausgeführt
nach Entwürfen von Paul v Joukowsky die zu den Meiſter
ſingern von Profeſſor Joſef Flüggen in München und die zum
Ring des Nibelungen nach Entwürfen von Hans Thoma in

Karlsruhe und Arpad Schmidhammer in München ausgeführt von
J Scholz Jnſpektor am Leipziger Stadttheater

Vom darſtellenden Perſonal vweiſt wie ſchon früher
wieder der Ring eine nur einfache Beſetzung auf Den Wotan
ſingt Walter Soomer Leipzig ferner im Rheingold den
Donner A Schützendorf Bellwidt aus Wien den Froh
Dr v Szekelyhidy Budapeſt den Loge Heinrich Henſel
Wiesbaden bisher die beſte Partie des unvergeßlichen Dr Brieſe
meiſter den Alberich Eduard Habiſch Berlin den Mime Hans
Breuer Wien den Faſolt C Brau Wiesbaden den Fafner
E Guth Brünn die Fricka Luiſe Reuß Belce Berlin die
Freia Lily Hafgren Waag Mannheim die Rheintöchter
Gertrude Förſtel Wien Sophie Biſchoff David Berlin
und Margarete Matzenauer Berlin Ferner den Siegmund
in der Walküre Jacques Urlus Leipzig den Hunding Ernſt
Lehmann Mülhauſen i die Sieglinde Minnie Saltz
mann Stevens Paris die Brünhilde Ellen Gulbran
ſon Chriſtiania ferner im Siegfried den Siegfried Alfred
v Bary Dresden die Stimme des Waldvogels Gertrude
Förſtel in der Götterdämmerung den Gunther Hermann
Weil Stuttgart den Hagen Carl Braun die Gutrune Julie
Körner Prag die Waltraute Margarete Matzenauer und
die drei Nornen Erneſtine Schumann Heink Margarete
Matzenauer und Olga Band Agloda Stuttgart Jm
Parſifal iſt die Beſetzung der Hauptrollen eine doppelte

Als Parſifal ſelbſt erſcheint nach längeren Jahren wieder Ernſt
van Dyck Antwerpen er wechſelt in der Partie mit Heinrich
Henſel Wiesbaden ab die Kundry wird geſungen von Anna
Bahr Mildenburg der Gattin Hermann Bahrs Gurne
manz von Carl Braun und Richard MayrWien Amfortas
von Werner Engel Zürich und Hermann Weil Stuttgart
Klingſor von Schützendorf Bellwidt Titurel von Ernſt
Lehmann Mülhauſen i E Jn den Meiſterſingern
wechſeln als Hans Sachs ab Walter Soomer und Hermann
Weil Stuttgart den Walther Stolzing ſingt Walther Kirch
hoff Berlin den Beckmeſſer Heinrich Schul tz Weimar den
Kothner Nicola Geiße Winkel Wiesbaden den David Karl
Ziegler Wien die Eva Lily Hafgren Waag und die
Magdalene Giſela Staudigl Wien Die Meiſterſinger ſind
1899 zum letzten Male gegeben worden von den damaligen Künſt
lern iſt heute keiner mehr darin vertreten

Bühnenchronik
Ueber die Huſſitenſpiele Bernau ſchreibt man uns

Die vorletzte Sonntagsvorſtellung und die letzte Mittwochs
Vorſtellung waren trotz des bewölkten Himmels vollſtändig
aus verkauft Von Berlin Britz Eberswalde und der Am
gebung waren etwa 1300 Schüler erſchienen und unter dem Publi
lum ſah man viele Fremde und Ausländer Die letzte diesjährige
Vorſtellung findet am Sonntag den 2 Juli ſtatt und es empfiehlt
ſich Billetts vorzubeſtellen

Felix Mottl Mottls Zuſtand iſt unverändert Als Folge
der wiederholten Anfälle iſt allgemeine Entkräftung eingetreten
Die Nahrungsaufnahme war ſehr mangelhaft Die große
Schwäche macht ſich auch in einer zeitweiligen Störung des Be
wußtſeins geltend Der Kranke iſt jetzt meiſt apathiſch ſpricht
nur wenige Worte verliert den Zuſammenhang und ſummt dann
dahindämmernd eine Melodie

kuftschifiakrt

Hirths München Berlin Flug
Der Flieger Helmut Hirth der wie gemeldet Donnerstag

abend 7 Uhr in München mit ſeinem Paſſagier Dierlamm zu
dem Fluge nach Berlin aufſtieg und Freitag früh um 9 Uhr 8 Min
in Johannisthal gelandet iſt erzählte über ſeine Eindrücke einem
B Z a Mitarbeiter u a folgendes

Es war eine wunderbare Fahrt beſonders auf der Strecke
Rürnberg Leipzig Die Luft war zwar etwas dunſtig

aber prachtvoll ruhig ſo daß ich ganze Etappen lang das Steuer
loslaſſen Zeitungen leſen und Zigaretten rauchen konnte Nur
über dem Fichtelgebirge beſonders als wir über die tieferen Ein
ſchnitte hinwegfuhren hatten wir einige Böen zu beſtehen Alles
unter uns blieb weit zurück So e Zügle Wir konnten s bald
nimmer ſehe Auch ein Automobil wollte uns begleite aber o weh
wo kam das hin 6 Uhr 50 Minuten erreichten wir Leipzig und
landeten auf dem Flugplatz trotzdem einige heftige Böen den
Apparat ins Schaukeln brachten Das Befinden war ganz gut
nur ein bißchen müde war ich und ich hatte entſetzlichen Durſt
Die letzte Strecke von Leipzig war auch eine ungeheure Anſtren
gung Der Wind ſprang uns in ſo heftigen Böen an daß es
manchmal war als ob dicke Klötze auf unſere Flügel geworfen
würden Aber mein Gehör iſt faſt vollſtändig weg Jn den Ohren
ſchaffen noch alle vier Zylinder Jch kann nur ſagen ich war froh
als ich die Schuppen des Flugplatzes von Teltow geſichtet hatte
Denken Sie ſich daß wir von Leipzig bis nach Groß Lichterfelde in
1 Stunde 13 Minuten gefahren ſind alſo ein Durchſchnittstempo
von 120 Kilometer in der Stunde Dann bogen wir ab
nach Johannisthal und dort packte uns der Wind von der Seite
und warf uns in unerhörter Weiſe hin und her Schließlich kamen
wir denn doch glücklich auf die Erde Wir haben alſo mit allen
Landungen und allem Aufenthalt die Strecke von München
bis Berlin in 146 Stunden zurückgelegt wovon
wir wie oben bemerkt 5 Stunden 41 Minuten virkliche
Fahrzeit hatten Die Geſamtentfernung von München bis
Berlin beträgt 535 Kilometer ſo daß alſo ein Durchſchnitts
tempo von genau 100 Kilometer in der Stunde
herauskommt

Europäiſcher Rundflug
Aus London wird gemeldet
Den Sonnabend früh um 4 Uhr von Calais erwarteten

Teilnehmern des europäiſchen Rundfluges wird ein von Kund
ſchafterknaben auf den Klippen von Dover anzuzündendes
rieſiges Feuer als Wegweiſer dienen Ein 500 Fuß langer
Pfeil gibt ihnen die Richtung nach dem Aerodrom an wo ein
Feſſelballon den Landungsplatz bezeichnet Danach ſoll der
Flug nach dem Aerodrom bei Shoreham weſtlich von Brighton
weitergehen wo ſie über 100 000 Menſchen erwarten können
Ein 100 Meter langes weißes Leinentuch bezeichnet dort den
Landungsplatz und ein Signalfeuer am weſtlichen Ende der
Flugbahn wird als Wegweiſer dienen Von da ſoll es dann
weiter nach Hendon gehen wenn das engliſche ſehr nach
Wind und Regen ausſehende Wetter es geſtattet

Jm Ballon über die Grenze
Laut Telegramm aus Jnnsbruck iſt der von dort

am Donnerstag abgegangene Ballon Tirol über die italie
niſche Grenze geflogen und unweit von Udine gelandet Die
Jnſaſſen wurden verhaftet

Tödlicher Abſturz Pariſer Blättern zufolge ſtürzte am
Donnerstag bei Militärflugverſuchen auf dem Flugfelde von
Broy Leutnant Cruchon ab und erlitt einen Schädel
bruch Kurze Zeit darauf verſtarb er

J

Vermischkfes

Bauernnuruhen in Galizien
Aus Lemberg wird gemeldet
Wie ein hieſiges Blatt aus Kalusz berichtet ſollten dort

in den benachbarten Dörfern Vauernunruhen entſtanden ſein
Aus Stryi wurden Militär und Gendarmen requiriert da die
Bauern die Häuſer in Brand ſteckten Brücken abbrachen Tele
graphenſtangen umwarfen und die Eiſenbahnſchienen be
ſchädigten Es ſoll zu einem Zuſammenſtoß zwiſchen Militär
und den Bauern gekommen ſein wobei über 200 Perſonen ver
wundet und auch mehrere getötet worden ſein ſollen

Die Statthalterei in Lemberg teilt hierzu mit daß ſie ſich
mit dem Bezirkshauptmann in Kalusz geſtern telegraphiſch
verſtändigt habe und daß in den Kaluszer Landgemeinden auch
Ausſchreitungen begangen worden ſeien Militär ſei dorthin
abgegangen Ausführliche Berichte fehlten noch Es könnten
aber nicht ſchlimme Dinge paſſiert ſein da die militäriſche
Hilfe noch gar nicht abgegangen war

Durch die Niagarafälle
Aus New York wird gemeldet
Jn einem Stahlfaß durchſchwamm geſtern die gefährlichen

Niagarafälle Mr Leach Nachdem er 3 Stunden lang in dem
Stahlfaß im Strudel umhergeſchleudert worden war fiſchte
man das Faß auf und zog ihn heraus Zunächſt hielt man
ihn für tot Er lebt jedoch noch und liegt jetzt beſinnungslos
in einem Hotel in der Nähe der Fälle Leach hatte dieſes
waghalſige Unterfangen des Durchſchwimmens der Fälle in
einer eigens konſtruierten Tonne vorbereitet Sie beſteht aus
dünnem aber ſtarkem Stahl und iſt im Jnnern gepolſtert
300 000 Menſchen ſahen dem aufregenden Schauſpiel von beiden
Ufern aus zu

Zu der Typhusepidemie in Schneidemühl meldet man daß die
Geſamtzahl der Typhuserkrankungen bis heute 234 beträgt Das
Krankenperſonal iſt um fünf katholiſche Schweſtern vermehrt
worden Oberregierungsrat Kirchner von der Geſundheitskom
miſſion hat jetzt feſtgeſtellt daß nur Milch als Krankheitserreger in
Frage kommen könne da das Waſſer der Stadt einwandsfrei ſei

Vier Konfirmanden ertrunken Jn Pardubitz ertranken beim
Baden vier Konfirmanden

Dynamitexploſion Nach einem Telegramm aus Caſtellon iſt
bei Ausladung eines Waggons von Steinen in das Meer eine
durch Zufall daruntergelangte Dynamitpatrone in Entzündung
geraten Drei Arbeiter ſind bei der Exploſion getötet worden
vier andere wurden ſchwer verletzt

Der beſtohlene Lordmayor Ein eigenartiges Mißgeſchick iſt
dem Lordmayor von London paſſiert indem ihm von einem unbe
kannten Gauner die goldene Uhr nebſt goldener Kette abgenommen
wurde Lord Lonsdale beobachtete bei der Jllumination im
Picadilly wie ein Gauner einer Dame die goldene Broſche ab
nehmen wollte Er ſprang auf den Dieb zu um ihm die Broſche
wieder zu entreißen da wurde er plötzlich von mehreren anderen
Gaunern umringt Es gelang ihm jedoch den Mann zu faſſen
und ihm die Broſche zu entreißen die der Dame zurückgegeben
wurde Der Gauner wurde alsdann von der Polizei verhaftet
Bald darauf merkte der Londoner Oberbürgermeiſter daß ein
anderer Gauner ihm ſelbſt in dem allgemeinen Wirrwarr Uhr und
Kette geſtohlen hatte Die in London zahlreich zuſammenge
ſtrömten Gauner haben insgeſamt nur eine verhältnismäßig ge
ringe Ernte eingeheimſt Es wurden 103 Verhaftungen vorge
nommen eine bei ſolchen Feſtlichkeiten in England gewiß kleine
Anzahl

e Letzte Nachrichten
Rengründung der Leipzigrr Freien

Studentenſchaft

Hg Leipzig 30 Juni Privattelegramm
Der akademiſche Senat der Univerſität Leipzig hat
aus Anlaß von Wünſchen und Anträgen die aus den
Kreiſen der Studierenden an ihn herangetreten ſind den
Rektor der Univerſität Geh Hofrat Profeſſor Dr Lam
brecht ermechtigt die Schaffung einer allgemeinen
ſtudentiſchen Vertretung eines Studentenaus
ſchuſſes in die Wege zu leiten Die Vorbereitungen
dieſer ſtudentiſchen Verfaſſung werden unter Leitung des
Rektors in die Hände je eines vorbereitenden durch freie
Wahl zu ſchaffenden Ausſchuſſes von je 10 Vertrauens
männern der Korporierten und Nichtkorporierten gelegt
werden Die Wahlen ſollen bereits nächſte Woche
ſtattfinden Man erwartet durch dieſe Maßnahmen eine
Neugründung der aufgelöſten Organiſation
der Leipziger freien Studentenſchaft

Kundgebungen für den Hanſabund
H T B BVerlin 30 Juni Privattelegramm

Die Ortsgruppe Höchſt a der ſehr viele und große
induſtrielle Werke angehören hat anläßlich des Ausſcheidens
des Landrats Rötger aus dem Hanſabund der Leitung
des Hanſabundes mitgeteilt daß ſie unter Billigung
der in Wiesbaden beſchloſſenen Reſolution damit ein
verſtanden iſt daß für eine Halbheit im Hanſa
bund kein Platz ſei und daß der Austritt des Land
rats Rötger nur nützen könne Eine andere Gruppe
Naſſaus in der die Eiſeninduſtrie ganz beſonders ver
treten iſt hat eine ähnliche Reſolution gefaßt Von der
Ortsgruppe Hannover Linden iſt die Mitteilung
eingetroffen daß der Vorſtand den Austritt Rötgers mit
Bedauern zur Kenntnis nehme die für den Entſchluß an
gegebenen Gründe werden aber nicht als ſtichhaltig aner
kannt da die Ausführungen des Geheimrats Rieſſer auf
dem großen Hanſatag den Richtlinien des Hanſabundes ent
ſprächen Der Vorſtand der Ortsgruppe Halberſtadt
hat ebenfalls dem Geheimrat Rieſſer das vollſte Ver
trauen ausgedrückt Außerdem haben eine große An
zahl namhafter Jnduſtrieller aus Rheinland und Weſtfalen
in perſönlichen Schreiben der Leitung des Hanſabundes
Vertrauen und Zuſtimmung für die von ihr ver
tretene Politik ausgeſprochen

Vermiſchte Drahtnachrichten
Leipzig 30 Juni Heute nachmittag wurde im

Spionageprozeß Lux vor dem Reichsgericht das
Urteil geſprochen Der Angeklagte der franzöſiſche Haupt
mann Lux wurde wegen Spionage und verſuchter Verlei
tung zum Verrat militäriſcher Geheimniſſe zu 6 Jahren
Feſtung verurteilt

Trieſt 30 Juni Der ſeit fünf Tagen vor dem See
lazarett verankerte Dampfer Ozeana der geſtern die
libera practica erhalten ſollte darf auf Anordnung der See
behörde vorläufig ſeinen Ankerplatz nicht verlaſſen da ſich
bei einem weiblichen Fahrgaſt der Zuwiſchendeckklaſſe
Choleraanzeichen einſtellten Sämtliche Reiſenden
befinden ſich unter ärztlicher Aufſicht Der Dampfer gehört
der auſtro amerikaniſchen Geſellſchaft

Newyork 30 Juni Eine heftige Hitz welle hat die
Stadt und die Umgebung in den letzten Tagen heimgeſucht
Von 25 Perſonen die in ſchwerkrankem Zuſtande ins
Krankenhaus geſchafft wurden ſind 5 an den Folgen von
Hitzſchlag geſtorben

x

Bäder und Rurorte
Bad Kudowa Jn der wegen ihrer landſchaftlichen Schön

heiten hinlänglich bekannten Grafſchaft Glatz liegt in einem
großen Hochtale am Südabhange des Heuſcheuergebirges 400 Mtr
über dem Meeresſpiegel das ſeit faſt 350 Jahren bekannte Bad
Kudowa deſſen Quellen ſich nach den Erfahrungen der Aerzte
in hervorragender Weiſe bei Herz Blut Nerven und Frauen
leiden ſowie Stoffwechſelkrankheiten bewährt haben

Obgleich dieſer Kurort ſchon früher rühmlichſt bekannt und ge
ſchätzt war und von vielen Kranken aufgeſucht wurde konnte ſich
Kudowa doch erſt dann zu ſeiner heutigen dominierenden
Stellung unter den oſtdeutſchen Bädern erheben nachdem die

geführt war vor allen Dingen aber dadurch daß vor einigen
Jahren alle modernen Einrichtungen geſchaffen neue monumentale
Gebäude errichtet und viele Verbeſſerungen und Erweiterungen
vorgenommen wurden die eine Kur in Bad Kudowa nicht nur
heilbringend ſondern auch in jeder Beziehung angenehm geſtalten

Jntereſſenten verlangen am beſten von der Badedirektion den
neuen reichilluſtrierten Proſpekt aus dem alles Wiſſenswerte über
dieſes erſte Herzheilbad des Oſtens zu erſehen iſt
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Briefkasten

Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen
G H Wenn die Tochter kein Einkommen hat braucht ſie

nichts zu dem Unterhalte beizutragen Der Sohn muß zweifellos
Unterhalt gewähren ſoweit das ohne Gefährdung möglich iſt
Hierbei kommt ſein Einkommen in Betracht
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Bank fär Handel wumnel Imelusträce Darmstädter Bank
Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

2 n

Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark
Ausführung eämtlicher bankgeschäftlichen Transaktionen

Handlel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Telephonischer Bericht der Saale 2Ztg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 206,37 Diskonto 188,50 Deutsche

Bank 265,75 Berliner Handelsgesellschaft 166,75 Dresdner Bank
158,25 Russische Anleihe von 1902 92,81 Türkenlose 175,50
ILombarden 24,50 Kanada 242,75 Baltimore 108 12 Laurahütte
176 Bochumer Guss 236,50 Gelsenkirchen 199 Harpener 187,25
Deutsch Luxemburg 189,50 Phönix 248,62 A G 276,62
Siemens Halske 252,75 Hamburger Paketfahrt 136 Nordd
Liovd 97,75 Grosse Berliner Strassenbahn 202,37 Warschau
Wiener 219,50 Tendenz Schwächer

Am Kassamarkt notierten höher Gebr Goedhart 2,75
Enzinger Filterfabrik 2 Ohles Erlau 2,25 Hofmann Waggon S
Schubert Salzer 4 Höchster Farben 4,70 Weilester Meer 3
Breslauer Sprit 2 Deutsche Gasglühlicht 5 Mühle Rüningen 8
Nordd Spritwerke 2,25 Rauchwaren Walter 3 Rhein Westfäl
Sprengstoff 2,25 Ver Lausitzer Glas 3,25 Eilenburger Kattun 3
Ver Glanzstoff 3 Annener Gussstahl 2,50 Charlottenhütte 2,25
Thale Aktien 3,75 Georg Marie 3 Köln Müsen 4,50 gegen erste
Notiz König Wilhelm St Pr 2 Rhein Nassau 3,10 Schlesische
Zink 2,25 Langendreer 2 Schomburger Porzellan 4 Buckau
Maschinen Vorzugsaktien 3,25, Wegelin Hübner 2,75 nie d
riger Julius Berger 2,50 Hartunger Gussstahl 2 Kirchner
Co 2 Peniger Maschinen 2,75 Reiss Martin 2 Anilinfabrik 2
Frankfurter Gas 2 Gladbacher Wolle 2,50 Gelsenkirchen Guss
stahl 2 Siegen Solingen 4 Dürkopp 2,50 Westf Stahlröhren 2,25
Hagelberg Aktien 2

J

Zum Kurszrettel Berlin 80 Juni 40 Badische Staats
Anleihe 08/09 unk 18 109,306 4 Bayriscohe Staats Anl 101,40B

Bayrisehe Staats Anleihe 08 unk 1918 101,500 40 Sechwars
barg Sondershausen s Wäürttemb Staats Anleihe 81 83
90,50G Kameruner Eisenbahn Anteile 94,10b G 3 Deutseh
Ostafrikanische Schuldversechr gar 94,2066B 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 40 Darmstüädt Stadt Anl 1909 unk 16 99,50b
31 Pessauer Stadt Anleihe 1890 40 Düässeldorfer StadtAnleibe 1900 07 08 09 160,00bB 4 Jenaer Stadt Anl 1900 99 800
9 Jenaer Stadt Anl 1902 90,500 490 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1910 45 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1910 4proz
Hessische Komm Obl XII 31 Oesterreichische NordWestbahn Obligationen 1874 Konv Al Deutsobe Solvay
Werke 4 Elberfelder Farben unk 1917 108,5060 Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,00eb G Vereingte Dausiteger Glas
hütten 420,25b G

Londoner Börse vom 30 Juni Es notierten Engi Konsols
79 Rio Tinto 69,75 Geduld Goldfields 5,18 Steel com 80,63
Stesel prefs 121,75 Rand Mines 78 Anacondoe 8,42 Eastrand 4,68
Ohartered 1,59 Aurora West 6,62 Oinderells Cons 1,56 Johannes
burg Goldtlelds 6,31 Van Ryn 4,25 Albus Generals 1,43 Rand
Collieries 0,59 West Rand Consois 17f8 General Mining Fin
1,47 A Görz Co 1,06 Modderfontain 12,25

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 30 Juni

S Kuurſ Vert KRurſ VertAdolfsglück Aktien 64,00 66,00 Johannashall 65690 6000
Alexandershall 14,750 14,850 Justus Aktien 98 100Beienrode 7700 7850 Kaiseroda 12600 12500
Bismarockshall Akt 141 1421 Krügershall Aktien 161,0 133,00
Burbach 165,900 16 200 Ludwigshall Aktien 8683 50
Oarlsfund 7600 7800 Nensolistedt 33751 3450Deutsehe Kali Akt 157,25 158,25 Neustasstfurt 13600 14100
Friedriohshall AKt 142,00 113,00 Nordhäuser Kali A
Glückauf Soncdersh 21,700 22,000 Prinz Adalbert Akt 47
Grossherz v Sachsen 11250 11400 Reichskrone Lossa 15751 16025
Santhershali 62001 5300 Richard 12501 1025annov Kali Aktien 831 861 Ronnenberg Aktien 135,50 126 50
Hansa Silberberg 6025 6100 Rothenberg 4025 4125Hattorf Aktien 138 00 140,00 j Sachsen Weimar 8475 8550
Heiligenroda 6200 9350 Salzdetfaurth Aktien 267,00 279,00
Heldburg Aktien 86,50 87,50 Salzmünde 55251 5625
Heldrungen I 21750 2350 Siegtfried I 67501 6259rleringen 7150 7250 8iegmundshali Akt 177 150
Hermann II 3420 3560 Teutonia Aktien 114 115Hohentfels 89001 9650 Walbeck 6900 7100
Hohenzollern 7460 7500 Wilhelmshall 18,450 10,750
Hugo 38001 9900 Wintershall 21,500 22,000
Immenrode 5700 5806

Zur Frage der Kali Rabatte
In der am Freitag stattgehabten Beratung in der Frage der

Kali Rabatte an der Vertreter des Handels des Sytidikats und
der Landwirtschaftskorporationen teilnahmen ist eine Einigung
nicht erzielt worden Die Vertreter der landwirtschaftlichen
Korporationen haben an Vorschlägen festgehalten bei denen der
Handel nicht existenzfähig bleiben würde
Unter diesen Umständen ist zu erwarten dass der Kalihandel
die notwendigen Massnahmen ergreifen wird um seine bedrohte
Position im Kaligeschäft gegen die Ansprüche der Landwirt
schaftskorporationen zu Verteidigen

Weitere Erhöhung der Zinkpreise
Wie man hört sind die Zinkpreise vom Syndikat wiederum

um 0,25 Mk heraufgesetzt worden

Zuckerraffinerie Halle Anlässlich der Einführung der 1 Mill
Mark neuer Aktien an der Leipziger Börse teilt die Verwaltung
mit dass im laufenden Geschäftsjahre der Betrieb den des Vor
jahres ganz wesentlich überschritten hat Für letzteres sind
10 Proz Dividende ausgeschüttet worden gegen 8 Proz pro
1908/09

Zuckeriabrik Froebeln Akt Ges Die Gesellschaft erzielte in
dem am 30 April 1911 beendeten Rechnungsjahre laut Geschäfts
bericht einen Fabrikationsgewinn von 6,1 5,6 Mill Mk der
sich um den Vortrag Zinsen Mietserträge usw auf 6,2 5,7 Müll
Mark erhöht Demgegenüber erforderten die Betriebskosten 3
1,75 Mill Mk An Verbrauchsabgabe für Zucker wurden 88
2,8 Mill Mk gezahlt Löhne und Zinsen bedangen 322 000
308 000 Mk Zu Abschreibungen wurden 197 000 229 000 Mk

Verwendet so dass sich ein Reingewinn von 525 000 626 000 Mk
ergibt aus dem bekanntlich eine Dividende von 14 16 Proz
Verteilt werden soll Zu diesem Ergebnis führt der Vorstand
aus dass der Preis für Zucker sich nicht auf der Vorjährigen
Höhe halten liess Der Konsum habe sich gut entwickelt wenn
auch ein guter Teil der ziffernmässigen Zunahme zur Auffüllung
der unsichtbaren Bestände diente Obwohl auch der Export sich
günstig gestaltet habe blieben doch noch erhebliche Bestände
unterzubringen Die Raffinadenverkaufspreise mussten der Be
wegung am Weltmarkte folgen doch hatte die Gesellschaft vor
Eintritt des Rückganges von ihrer Produktion aus Rüben bereits
etwa die Hälfte zu den guten Preisen im Sommer verkauft Die
Spannung zwischen Raffinadenverkaufspreis und dem hinzu
gekauften Rohzucker gestaltete sich für die Gesellschaft da sie
zu weiteren grösseren Käufen erst schritt als die rückgängige
Bewegung den tiefsten Stand erreicht hatte ebenfalls günstig

laufenden Geschäftsjahre hat der Abzug an Raffinaden bis
i dem Vor jährigen entsprochen Da das Unternehmen mit
Küd Beständen an fertigem Zucker bis zum Beginn der neuen

en verarbeitung nicht aus kommen dürfte ist auch in diesem

Jahre eine Wiederaufnahme des Raffineriebetriebes im September
geplant wofür das nötige Material an Rohzucker gesichert ist
Für neue Ernte ist auch diesmal bereits ein grösser Posten
Zucker allerdings zu etwas niedrigeren Preisen als im Vorjahre
verkauft

Das Königliche Salzbergwerk Bleicherode plant in der Ge
markung Kleinbodungen ein neues Kaliwerk Die Vorarbeiten
zur Errichtung dieser Anlage sind bereits soweit gediehen dass
in den nächsten Tagen mit dem Abteufen des neuen Kalischachtes
Kleinbodungen begonnen werden kann

Gewerkschaft Siegfried bei Giesen Die Generalversamm
lung erledigte die Regularien und beschloss die Aufnahme einer
zweiten hvpothekarischen Anleihe von 1 Mill Mk

Gewerkschaft Fürstenhall In der Generalversammlung
wurde mitgeteilt dass der Schacht 154 m tief und bis 750 mm
ausgebaut werden soll Durch eine querschlägige Strecke von
der Nachbargewerkschaft Siegfried werde bereits jetzt die Grube
vor gerichtet

Annener Gussstahlwerk Akt Ges Von 2zuständiger Seite
wird mitgeteilt Die Beschäftigung sowie der Umsatz dieser
Gesellschaft und infolgedessen ihr Betriebsüberschuss haben sich
von Monat zu Monat weiter gesteigert so dass trotz der noch
sehr gedrückten Preise durch die der Neuzeit entsprechenden
Betriebsverbesserungen nunmehr wieder eine Rentabilität des
Werkes gesichert zu sein scheint Für das am 30 d M ab
laufende Geschäftsjahr dürfte bei solidester Bilanzierung auf ein
Dividendenerträgnis von mindestens 3 Proz zu rechnen sein
Auch die Beschäftigung für die nächsten Monate ist gleich be
friedigend gesichert Für das Jahr 1909/10 wurde eine Divi
dende nicht gezahlt

Peniger Maschinenfabrik Die Verwaltung erklärt dass ihre
Werkstätten während des ganzen Jahres voll beschäftigt ge
wesen sind trotzdem habe sie immer noch über unzulängliche
Verkaufspreise zu klagen Von einer Zusammenlegung der
Aktien sei nichts bekannt

David Richter Akt Ges für Maschinen und Tüllfabrikation
in Chemnitz Die Generalversammlung setzte die Dividende auf
10 Proz fest

Vereinigte Schmirgel und Maschinenfabriken Hannover
Hainholz Die Generalversammlung setzte die Dividende auf
9 Proz fest

Georg Gerlach Co Akt Ges Postkartenfabrik in Berlin
Die Generalversammlung beschloss das Grundkapital um 400 000
Mark auf 1 600 000 Mk zu erhöhen Die neuen Aktien die vom
1 Juli 1911 ab an der Dividende teilnehmen sind von einem
Konsortium bestehend aus dem Aufsichtsrat und Vorstand zu
105 Proz mit der Verpflichtung übernommen sie den Besitzern
alter Aktien im Verhältnis von 3 1 zum Kurse Von 110 Proz
zum Bezuge anzubieten Wie der Vorsitzende ausführte ist die
Erhöhung des Kapitals zur Stärkung der Betriebsmittel durch
aus erforderlich da die Vmsätze um 50 Proz gegenüber dem
Vorjahre gestiegen von dem Grundkapital annähernd 1 Million
in dem grossen Grundbesitz festgelegt sind und da es zurzeit
unmöglich ist ohne grosse Opfer eine zweite Hypothek zu be
schaffen Für das am 30 Juni zu Ende gehende Geschäftsjahr
ist mindestens dieselbe Dividende wie für 1909/10 die 8 Proz
betrug zu erwarten

Das Hamburger Kaffeelager nahm im Juni um 70 973 Sack
ab der Bestand Ende Juni belief sich auf 1 850 284 Sack

W Hagelberg Akt Ges Luxuspapierfabrik in Berlin Den
Abschluss des Unternehmens das wie im vergangenen Geschäfts
jahre wieder dividendenlos bleibt haben wir bereits mitgeteilt
Zu diesem Ergebnis führt die Verwaltung in dem nunmehr Vor
liegenden Geschäftsbericht folgendes aus Die Ungunst der Ge
schäftslage hat in dem verflossenen Berichtsjahre nicht nur an
gehalten sondern sich noch verstärkt Der Export ist für unsere
Fabrikate zum Teil weiter erschwert und dadurch der Wett
bewerb im Inlande wiederum vermehrt worden Die Ansprüche
der Arbeiter sind von neuem ge wachsen und die Preise der
Rohmaterialien nicht unerheblich gestiegen Es war uns daher
nicht möglich einen gewinnbringenden Abschluss zu erzielen
Dazu Kommt dass die Ausgaben die wir für die Einführung
neuer Artikel machten im Berichtsjahre noch nicht werbend in
die Erscheinung treten konnten Wir erwarten von dem
laufenden Geschäftsjahre als Entgelt für die erhöhten Ausgaben
eine entsprechende Erhöhung des Umsatzes und des Gewinnes

Die Deutsch Westafrik Pflanzungsges schlägt 10 Proz
Dividende i V 6 Proz Vor

Kirchner Co Akt Ges in Leipzig Bezüglich der in der
letzten Zeit an der Börse kursierenden Dividendenschätzung von
35 oder 40 Proz teilt die Direktion der Firma dem Leipziger
Tagebl mit dass diese Schätzung nicht von ihr stammt Wahr
scheinlich ist die Direktion in der Lage wieder 30 Proz Divyi
dende zur Ausschüttung zu empfehlen ob aber mehr wird sich
erst entscheiden nachdem die Jahresabrechnung der Zentrale
und der vielen in und ausländischen Filialen fertig ist und einen
vollen Ueberblick ergibt

Die Aktien der Mitteldeutschen Gummiwarenfabrik vormals
Louis Peter in Frankfurt a M wurden am Freitag im freien
Verkehr wieder in grösseren Beträgen von 205 bis 199 Proz
umgesetzt Die amtliche Notiz wurde auf 200 Proz festgesetzt
nach Festsetzung der Notiz wurde das Geschäft auch im freien
Verkehr still

Aus der Glacéhandschuhindustrie Der Geschäftsgang in der
Glacélederhandschuhindustrie lässt nach wie vor zu wünschen
übrig Der Export nach den Vereinigten Staaten ist mässig die
erwarteten grösseren Orders sind ausgeblieben Aber auch das
Inlandgeschäft erreicht keinen grösseren Umfang Die Preis
entwickelung wurde durch die ungenügenden Absatzmöglich
keiten naturgemäss beeinflusst

Kathreiner Die Kolonialwarenfirma und Pflanzenbutter
fabrik Franz Kathreiners Nachfolger G m b H in München und
Hamburg hat ihr Stammkapital um 600 000 Mk auf 4,2 Mill Mk
erhöht Die Umwandlung der Stammfirma in eine G m b H er
folgte vor 14 Jahren mit einem Kapital von 2300 000 Mk

Vereinigte Stralsunder Spielkartenfabriken Akt Ges Die
Verwaltung schätzt die Dividende für das gestern abgelaufene
Geschäftsjahr auf wieder 70 Proz

Die Sätze für Elbfrachten sind laut Telegramm aus Hamburg
weiter anziehend Mittelelbfrachten sind 2 Oberelbtrachten 5 Pfg
höher

August Loh Söhne G für Militärausrüstungen in Berlin
Das Ergebnis der gestrigen Generalversammlung war die Ver
tagung der Beschlussfassung über die Genehmigung der Jahr
rechnung für 191 und die Erteilung der Entlastung Ein Arte
nämlich der mehr als den zehnten Teil des Aktienkapitals ver
trat beanstandete die Debitoren Warenbestände und Utensilien
als zu hoch und verlangte die Vertagung dem stattgegeben
werden musste Der betreffende Aktionär meinte wenn die
Bilanz unter Berücksichtigung eines zu erwartenden Liquidations
erlöses aufgestellt wäre hätte heute schon die Mitteilung ge
macht werden müssen dass über die Hälfte des Kapitals ver
loren ist Die Verwaltung gab sich vergeblich die grösste Mühe
die Vertagung wieder rückgängig zu machen Auf ihre Ver
anlassung wurde sogar der Auftraggeber des opponierenden
Aktionärs Oberst Auer v Herrenskirchen in den Aufsichtsrat
zugewählt Das ausscheidende Mitglied Direktor W Samm
Watermann wurde wiedergewählt

Im Konkurse der Tuchfabrik Hermann Valte in Kottbus sind
bisher 596 959 Mk gewöhnliche Konkursforderungen festgestellt
auf die in zwei Raten 60 Proz abschläglich mit 358 175 Mk ge
zahlt sind Die mit 437 000 Mk angemeldeten Bankschulden
haben sich infolge Realisierung der Unterlagen bezw Verkaufs
der Pfandstücke auf ca 68 000 Mk ermässigt die in der obigen
Summe Von 596 959 Mk der gewöhnlichen Konkursforderungen
enthalten sind Die Beendigung des Konkurses wird durch einen
schwebenden Prozess von 70 000 Mk aufgehalten Müssen diese
W o rn gerkannt werden so betragen die Gesamtschulden

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Prodaktenbörs e 30 Juni Am Frühmarkt
notierten Weizen inländ 207,00 208,00 ab Bahn und frei Mähle
Roggen inländ 175 06 178,00 ab Bahn und trei Mähle Hafer
mürkischer mecklenburgtscher pomm ssiseh posenscher und
sohlesischer fein 189 194 mittel 185 188 gering 181 184 russiseh
und Donau mittel 180 184 geving 173 179 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerikan mwixed alter 161 164 neuer abfall 136 143 runder
157,00 160,00 wwei Wagen Gerstse inländisehe Fattergerste mittel
und gering 158,00 168,00 gute 160 186 russische und Donau leichte
149,00 154,00 schwere 155 165 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inländische und ausländische Futterware mittel 100 168 Tauben
erbsen 169 182 ab Bahn und trei Wagen Welzenmehl 00 25,25
bis 27,50 Roggenmehl 0 und 1 22,20 23,60 Weizenklei e
10,00 10 ,80 Roggen kleie 10 95 11 65

Hamburg 30 Juni Getreidemarkd Weizen test Ostholst
Mecklbg 203 206 Roggen fest Mecklburg und Pomm 175 182
Gerste Knapp druss 129 131 Hater fest Holsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Mecklenburger 184
bis 190 Mais fest La Plata 126 127 mixed 100 110

Antwerpen 30 Juni Deutscher La Platazug Kontrakt per
Juli 5,85 Sept 5,771, Nov 5,671 Januar 65,571 Murz 65,50 Fr
Utmmsata 20,000 Kg Bhpt

ILiverpool 30 Juni Roter Winter weizen per Juli 6,10 per
Okt 6,8 Still Mais amer Juli 4,101, La Plata Okt 4 I Fest

Pest 39 Juni Weizen per April G per Maiper Okt 11,65 11,66 B Roggen per Mai O
per OKt 20 G 9,21 B Hafer per Oktbr 8,00 8,01 B

Mais per Juli 7,12 7,18 B Raps Aug 13,75 13,85 B
Zucker

Hamburg 30 Juni Räübenrohzueker 1 Produkt Basis 88
Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

ne

vorm nachm abends
per Juni 11,90 11,07 M11,07 11,07August 11,07 11,10 11 10Okt Dez 10,45 10 47 10,456Januar März 10,57 10,60 10,57

Mat 10,72 10,75 10,72stetig dehauptet ruhig
Kaffee

Hamburg 30 Juni Good average Santos
vorm nachm abends

per September 56 56 G 56 GPesember 58 55t 55 GAüre 58 4 551 G 55 3Mai 551 G 551 G 55 t Gstetig behauptet behauptet
Havre 90 Juni Kaffee good average Santos per Sept 68

per Dec 68 per März 68 per Mai 672, Stull
Rio de Janeiro 830 Juni KRaßtee Zutfuhren 5,000 Sack tn Rio

9,000 Sack in Santos
Kartoffelmehl und Stärke

Magdeb urg 39 Juni Prima Kartoffelstäarke und Maehl Sür
100 kg 20,75 21 25 Ruhig

Beriin 50 Juni Kartoftelmehl u Stärke 20,50 21,00 Feuohtes
Kartoffelmehl

Soiritus
Nordhaus en 30 Juni Branutwein 40 Pol Proz für 100 kg

105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
98,00 99 00 M per loko und Juni September 1611 ohne Fass ad
Brennerei

Fettwaren und Oele
Hamburg 39 Juni Stadtsohmalsz 50 50 amerik Steam 41,75

Chamberlain 42 75
Rüböl 10ko 64,50 per OKt 63,00Koöln 30 Juui
Chemische Produkte

Hamburg 30 Juni Chilisalpeter por loko 9,15
9,621 re Vahreeug Hamburg Bhpt

Wolle
Bremen 30 Juni Baumwolle still Upl loko miöddl 77,50 Pfg

Alexandris 30 Juni Aegyptische Baumwolle per Juli 18 28
Nov 19,09 Jan 19 07

Liverpo ol 50 Juni Aegyptische Baumwolle per Juli 10,1i
Liverp ool 30 Juni Baumwolle Umsats 5 000 Ballen Import

8,000 Ballen davon Amerikaner Ballen
Metalle

London 30 Juni Ohili Kupfer fest 571, 3 Mon 57
Zinn Straids stetig 197 3 Mon 101 Blei span ruhig 13
engl 1311 Zink gewöhnliche Marke ruhig 241 spes Marke 25

Amerikanische Warenmärikte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

Febr Märs

New Vorlk 80 6 29 S Ohiengo 80 6 28 6Weizen p Juli 94 t 94 Weispen p Juli s9 So
n Soept 98 Sept 89 SMais p Juli 82 Mais p Jan 58 h 67n Sept 66 65 a 61 60men Spring olears 4,08 4,05 Hafer Juli 43i 48

Kaffee Vair Rio Nr 125 12 Sept 44 44P Juvi 10,08 10,09 Roggen prompt 87 sp Juli 11,00 11,04 Schmalz p J ,22 8 22
Petroleum in Cases ,75 8,75 Sept 8,87 8,32do in New Vork 7,225 25do in Philadelphia 7,25 7,25

Tenden Weizen test Mais stetig

Wasserstüncde
bedeutet über unter Nall

TÜCeÜXÜ tſ Fall W uehsSanlo und Unstrut,
Crdevn Brückenpegel 29 Jan 35 30 Jum 35 o FNebra Oberpegei 1,94 l 96a Unteryegel 1,23 r 28 2Woeissenfels Oberpegel 86 336Unterpegel 0,22 v 0,24 3 WSrotha 23 132 30 1,34 3Alsleben Oberpegel 25 8,34 30 231 3

Unterpegel ,76 Sde n 38 9,38 6Kalbe Oberpegel 35 r 83 2 7Untoerpegel 0,11 0,20 9
a Jani Vall W aohsſ I aniJangbunsl 20 02 Nlttenbers 90 iLaun 90,51 4 Rosslau Jogo 3

Budweis 0,07 5 Barb7 ro So 1 SPrag w r Sohonebeek 0,30 2 uPerdubitds 0,70 2 Magdeburg 70 Si 7 7 De rmde R 3 S0 J 16 jttond nLeitmerite 86 C 4 S Dowits 20 2
A 0,41 4 Boizonburg 3 wtDres 7184 1 Hohnsatort, 0,22 3Torgau 081 6 Lauenburg 30 0,21 3 ver t

II 30 Juni Pegelstand minus 41 em Vom Overlauwerä 3 S Wauehs gemeldet
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